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Willkommen in Wiesbaden

Entdeckungs- und Erlebnistouren

Auch in 2019 gibt es wieder vieles Neues in der hessischen 

Landeshauptstadt zu entdecken. Die unzähligen historischen 

Gebäude, die heute bei beliebten Veranstaltungen und Festen 

immer wieder aufs Neue erlebbar gemacht werden, lassen die 

Geschichte Wiesbadens nur erahnen. Tauchen Sie ein in eine 

spannende Stadtgeschichte, entdecken Sie die vielen Viertel und 

Parks der Stadt, genießen Sie kulinarische Höhepunkte in der 

urbanen und zugleich traditionsreichen Gastronomie und seien Sie 

auf der Spur der vielen Künstler und mutigen Frauen Wiesbadens. 

Es muss auch nicht immer zu Fuß sein - Sie können auch mit der 

Stadtbahn THermine, der Nerobergbahn oder ganz mobil mit 

Segways oder E-Bikes die Stadt erkunden. 

Entdecken Sie Wiesbaden auf Ihre ganz persönliche Art und 

Weise und seien Sie immer wieder überrascht von den vielen 

Facetten, die diese Stadt zu bieten hat.
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WIESBADEN ZUM KENNENLERNEN

Die Möglichkeit zum ersten Kennenlernen Wiesbadens haben Sie bei 
einem Stadtrundgang am Samstag  – von Februar bis November! Un-
sere Winteredition im Januar führt Sie zu Innenbesichtigungen von 
heutigen Wiesbadener Gesellschaftshäusern mit alter Tradition. In der 
Adventszeit entdecken Sie das weihnachtliche Wiesbaden und den 
Sternschnuppen Markt. Eine Fahrt mit der kleinen Stadtbahn THer-
mine ermöglicht binnen einer Stunde einen Überblick über Wiesba-
dens Geschichte und Stadtbild. Die neue Art Wiesbaden zu entdecken 
heißt Future History, ob geführt mit Guide oder auf eigene Faust.

INSZENIERTE ERLEBNISFÜHRUNGEN

Film ab! - heisst es, mit der Schauspieldiva Renèe Berger und Bruno, 
dem Kameramann. Amüsieren Sie sich mit Lisbeth & Philipp und de-
ren fröhlicher Dialekt. Begleiten Sie das Brunnenmädchen Emma durch 
eine Stadt der Gegensätze und Widersprüche. Beim nächtlichen Spa-
ziergang mit dem Stadtarchivar Christian Spielmann erforschen Sie 
Wiesbadens Stadtgeschichte.

STADT DER HEISSEN QUELLEN

Bereits die Römer nutzten die heißen Quellen in Aquae mattiacorum. Die 
Bewohner der Stadt und Gäste aus nah und fern schätzen die heißen 
Quellen, deren Wirkung und Wiesbaden als modernen Gesundheitsstand-
ort. Gehen Sie auf Entdeckungstour in das Quellenviertel und betreten 
Sie die Bühne der Wiesbadener Gesellschaftskur im 19. Jahrhundert.

STADTGESCHICHTE UND IHRE ARCHIEKTUR

Um Wiesbadens Geschichte und Leben durch alle Epochen hinweg 
von der Entwicklung des Legionsortes „Aquae Mattiacorum“ zur Welt-
kurstadt bis hin zum heutigen Wiesbaden zu entdecken, finden Sie 
hier ein attraktives und vielfältig aufbereitetes Angebot an Stadtfüh-
rungen, Erkundungen und Besichtigungen.

KIRCHEN UND FRIEDHÖFE

Geführte Rundgänge zu den großen Wiesbadener Kirchen und Fried- 
höfen ermöglichen auf den Spuren kirchlichen und religiösen Lebens in  
Wiesbaden zu wandeln. 

BERÜHMTE PERSÖNLICHKEITEN

Der Name Wiesbadens ist untrennbar mit zahlreichen berühmten Per-
sönlichkeiten verbunden, dazu gehören u.a. der Expressionist Alexej 
von Jawlensky, der Dichter Johann Wolfgang von Goethe oder Richard 
Wagner. Begeben Sie sich auf Spurensuche!

WIESBADENER KÖSTLICHKEITEN

Mitgehen und Genießen! Entdecken Sie Traditionsunternehmen und 
deren Produktionen, den Weinanbau in Wiesbaden, innovative Manu-
fakturen und kreative Jungunternehmen. Gehen Sie auf kulinarische 
Entdeckungsreise und schmecken Sie was man in Wiesbaden isst oder 
probieren Sie den Wiesbadener Wein und andere feine Köstlichkeiten.

KUNST & MUSEEN

Wiesbadens Kunst- und Museumslandschaft ist vielschichtig aufge-
stellt. Das Stadtmuseum lädt zur Entdeckungsreise der Wiesbadener 
Stadtgeschichte ein. Ab 29. Juni erwartet den Besucher im Museum 
Wiesbaden eine herausragende Jugendstil-Ausstellung; neben den 
Klassikern wie Jawlensky, die Moderne und die naturwissenschaft-
liche Sammlung. Nehmen Sie teil, an einer der öffentlich angebo-
tenen Führungen!

NATUR & KULTUR

Ob Apothekergarten, Wildkräuterspaziergänge , Tier- und Pflanzen-
park Fasanerie, Wanderungen auf den Spuren von Brahms, Garten-
kunst im Schlosspark Biebrich oder NEU: Waldbaden und GeoKultur 
- ein jedes dieser Angebote lohnen eine Teilnahme. Entschleunigen 
und dabei Wiesbadens Natur erleben.

WIESBADEN AKTIV ERLEBEN

Für alle, die Bewegung brauchen und auch beim Entdecken nicht 
darauf verzichten möchten: Tolle geführte E-Bike Touren ans Rheinu-
fer, zum Schiersteiner Hafen oder auf's Ländche. Auf den Neroberg 
mit dem Segway! Diese Ausflüge machen gute Laune.
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Führung Seiten Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

WIESBADEN ZUM KENNENLERNEN

Jeden Samstag

05., 12.,  
19., 

26. 01.

Freitags + Sams-
tags 29.11. -21.12.

14.04. 01.05. 08.09.

ganzjährig

nach Fahrplan Winterfahrplan

INSZENIERTE ERLEBNISFÜHRUNGEN

20.04. 22.06. 14.09. 19.10.

05.05. 30.06. 11.08. 01.09.

26.05. 18.08.

04.05. 08.06. 31.08. 29.09. 06.10.

22.04. 19.05. 23.06. 22.09.

STADT DER HEISSEN QUELLEN

04.01. 01.02. 01.03. 05.04. 03.05. 07.06. 05.07. 02.08. 06.09 04.10. 01.11. 06.12.

10.03. 03.07.

22.03.

Termine siehe Tagespresse

17.05.

10.06.
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22

22
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24

27

27

28

28

29

31

31

31

32

32

33

Facettenreiches Wiesbaden – Stadtrundgang 
zum Kennenlernen

Wiesbadener „Winter-Edition“

Weihnachtliches Wiesbaden –Stadtrundgang 
zum Sternschnuppen Markt

Stadterkundung - Auf eigene Faust und ganz 
individuell gestaltbar!

Future History NEU

Stadtrundfahrt mit THermine, der kleinen 
Stadtbahn

Der Spielmann mit seiner Laterne

Die Lisbeth und der Philipp

Dostojewski – der Spieler in Wiesbaden

Emma, das Brunnenmädchen

Film Ab! Von kleinen Stars und großem Kino

Kaiser-Friedrich-Therme

Von Quellen und Badhäusern: Das Wiesbade-
ner Quellenviertel

Weltwassertag

Führung zu den Wiesbadener Thermalquellen

Wiesbaden - die Stadt der heißen Quellen

Wiesbaden - Weltkurstadt des 19. Jahrhun-
derts
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Führung Seiten Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

06.10.

06.10.

STADTGESCHICHTE UND IHRE ARCHITEKTUR

01.01.
04. + 
05.05.

08.09.

1x monatlich mittwochs

Führung auf Anfrage

21.02. 19.05. 01.09. 31.10.

15.03. 18.10.

16.03.

17.03. 14.07. 03.11.

24.03. 18.08.

31.03. 17.07.

06.04. 26.10.

07.04. 25.08

13.04. 07.09.

14.04. 29.09.

19.04. 24.07.

21.04. 25.08.

21.04. 22.09.

22.04. 03.10.

Emma, das Brunnenmädchen (Special)

Die Wasser der Mattiaker

Jagdschloss Platte

Schloss Biebrich

Das Wiesbadener Stadtschloss – Hessischer 
Landtag

Wiesbaden und seine Spielbank

Wirtshäuser und Wohnzimmerlokale in 
Kostheim in alter Zeit

Mutige Frauen in Wiesbaden 

Historismus vom Allerfeinsten

Blaues Blut und grüner Rasen: Die Umge-
bung des Kurparks

Von Menschenfreunden und vornehmen 
Herrschaften: Die Kapellenstraße

Der Wiesbadener Hauptbahnhof

Villen im Dambachtal und an der Schönen 
Aussicht

Das „Katzeloch“ bei Nacht – Wiesbaden illu-
miniert

Villen in der Emser Straße und im Walk-
mühltal

Stilles Wiesental und stadtnahe Attraktio-
nen: Das Nerotal

Villenrundgang I: Solmsstraße, Gustav-Frey-
tag-Straße, Beethovenstraße

Hausberg der Wiesbadener und Grabstätte 
der Herzogin: Der Neroberg

Durch die Kuranlagen ins Mittelalter: Die 
Sonnenberger Promenade
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27.04. 22.06. 28.09.

01.05. 10.07. 06.10.

05.05.

05.05.

11.05.

11. + 
15.05.

19.05.

26.05. 31.07.

30.05. 07.08.

02.06. 14.08.

10.06. 20.10.

27.07.

16.06.

23.06.

30.06.

07.07.

21.07.

03.08.

25.08.

31.08. 01.09.

Die Wiesbadener Rue — Eine Prachtstraße 
damals und heute 

Von Handwerkern und dienstbaren Geistern: 
Das Bergkirchenviertel

Geschichten aus dem „russischen“ Wiesba-
den: 

Von Kellern, Kirchen und Kastellen: Maria 
Hilf und Alter Friedhof

Museumsuferführung

Mainz-Kastel

Vom Nerotal zum Neroberg

Von Hinterhöfen und sozialem Wohnungs-
bau: Das Wiesbadener Westend

Von üppigen Fassaden und großen Woh-
nungsnöten: Das Rheingauviertel

Von Dichtern und Dampfrössern – Das Dich-
terviertel und der neue Hauptbahnhof

Barock und Industrie am Rhein: Biebrich – 
Ort der Vielfalt 

Vom Glanz der Weltkurstadt: Eine Promena-
de entlang der „Rue“

Villenrundgang II: Südliches und Nördliches 
Nerotal

Von Kirchen, Koren und Kasernen: Die 
Rheinstraße 

Von Kirchtürmen und großbürgerlicher 
Pracht: Der Kaiser-Friedrich-Ring

Von Römern und Händlern: Die Wiesbadener 
Einkaufsmeile und das Schiffchen

Von Künstlern, Stadtplanern und vom Wi-
derstand: Südstadt und Adolfsallee

Durch das Herz der Stadt: Ein Spaziergang 
mit der Laterne am Abend

Frauen in Bewegung – 1968 und die Folgen

Von innovativen Betrieben und mehr als 30 
Hotels und Pensionen: Die Taunusstraße
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15.09.

KIRCHEN UND FRIEDHÖFE

06.04. 04.05. 01.06. 06.07.

12.05. 07.09.

26.05. 29.09.

28.04. 10.11.

04.06.

13. + 
15.08.

12.10.

13.10.

23.06.
06., 08. +  

15.09 26.10.

22.09.

BERÜHMTE PERSÖNLICHKEITEN

12.04.

16.06. 03.08. 13.10.

16.06. 14.07. 18.08. 14.09.

30.06.

20.09.

27.10.

Villenrundgang III: Rund um den Kurpark

Türen auf! Marktkirche und Bonifatiuskirche 
gemeinsam entdecken

Russland in Wiesbaden: Griechische Kapelle 
und Russischer Friedhof 

Die Russische Kirche und der Friedhof auf 
dem Neroberg 

Nun aber bleibet Glaube, Hoffnung, Liebe: 
Der Wiesbadener Nordfriedhof

Führung und Szenische Lesung auf dem Rus-
sischen Friedhof Wiesbaden 

Die Marktkirche – der Nassauische Landes-
dom

Begraben, aber nicht vergessen – Frauengrä-
ber auf dem Nordfriedhof

Die Lutherkirche – ein Juwel des Jugendstils

 „Wo Alt-Nassau schlummert“ Wiederauf-
nahme

Der Wiesbadener Nordfriedhof - Steinerne 
Zeugen vergangener Zeit

Richard Wagner in Biebrich

Brahms-Wanderung

Mit Goethe unterwegs

Alexej von Jawlensky in Wiesbaden

Prachtvolle Villen und ihre prominenten Be-
sitzer

Glücklich allein ist die Seele, die liebt: Liebe 
in Wiesbaden
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Führung Seiten Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

WIESBADENER KÖSTLICHKEITEN

Jeden Samstag, Sonntag und nach Vereinbarung

23.03. 13.04. 11.05. 15.06. 13.07. 14.09. 26.10.

jeden Dienstag jeden Dienstag

3 x wöchentlich Touren in Mitte und Westend, Termine unter www.eat-the-world.com/wiesbaden 

Siehe www.das-isst-wiesbaden.de/touren 

27.04. 25.05. 22.06. 28.09. 12.10.

25.05.

31.05. 01.06.
09., + 

10., + 16., 
+ 17.08.

04. + 
05.10.

08.06.

09.–
18.08.

28.08.

KUNST & MUSEEN

Öffentliche Führungen jeden Dienstag, Samstag und Sonntag, Kurzführung jeden Mittwoch

Öffentliche Führungen auf Anfrage

Termine siehe Homepage

Führungen auf Anfrage

Öffentliche Führungen zu den Ausstellungen

Jeden Sonntag

Henkell & Co. Sektkellerei – So prickelnd 
kann Trocken sein

Marktführungen über den Wiesbadener Wo-
chenmarkt

Teatime im Café Blum

Entdecken Sie die wahren Schätze Wiesba-
dens!

Kulinarische Stadtführung – Wiesbadens le-
ckere Seite erkunden

Angesagt in Wiesbaden seit 1847

"Eat and Go" 

Neroberg – Der Weinberg

Kulinarischer Stadtrundgang durch Wiesba-
den – Stadtgeschichte schmackhaft gemacht

Wiesbadener Weingeschichten

EntdeckungsTour, gewürzt und versüßt

Museum Wiesbaden

Murnau-Filmtheater

Nassauischer Kunstverein Wiesbaden

sam - Stadtmuseum am Markt

Das Aktive Museum Spiegelgasse für 
Deutsch-Jüdische Geschichte

frauen museum wiesbaden

Schloß Freudenberg
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Führung Seiten Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

NATUR & KULTUR

1. Sonntag im Monat Einblick in die naturpädagogische Arbeit

01. + 
08.02.

22. + 
29.11.

07.12.

10.02. 04.08. 26.10.

20.02. 20.03. 08.05. 19.06. 14.08. 18.09. 23.10. 06.11.

27.02. 27.03. 15.05. 26.06. 21.08. 25.09. 30.10. 13.11.

31.03 03.06. 18.08.

06.04. 12.05. 28.08. 14.09. 20.10.

17.04. 19.06. 17.07. 18.09.

19.04. 19.05. 27.10.

27.04.

01.05. 21.07.

30.05. 10.11.

Jeden Samstag Themenführungen

20. + 23. 
+ 24. + 
28.06.

Termin siehe Tagespresse

07.07. 25.08. 08.09.

27.07.

Termin siehe Tagespresse oder www.naturkunde-online.de

09.08.

Tier- und Pflanzenpark Fasanerie

Fackel-Glühwein-Wanderung Wiesbaden 

3-Bäche-Wanderung

NATUR ATELIER Geokultur

NATUR ATELIER Waldbaden

Waldesvielfalt

Terra Pomona – wandeln, wo der Saft 
wächst

Wiesbadener Natur- & Wildpflanzentouren

Gebück

Die Macht der Wilden Frau

Baumgeflüster

5-Bäche-Wanderung

Apothekergarten

Glühwürmchenspaziergang

Geologischer Rundweg Rabengrund 

Gartenkunst und Gartenkünstler: Schloss-
park Biebrich

Von Geologen, Räubern und Komponisten 

Mosbach-Sanden

Das Grüne Wiesbaden - Spaziergang 
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Führung Seiten Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

WIESBADEN AKTIV ERLEBEN

Freitag, Samstag und Sonntag und auf Anfrage

30.06.

12.05.

05.05.

30.03. 20.07.

14.04. 10.08.

28.07.

15. + 
22..06.

07.04. 11.05. 24.08. 15.09. 19.10.

16.06. 14.07. 18.08. 14.09.

SEGWAY – Durch Wiesbaden schweben

E-BIKE – Kleine Berg- und Talfahrt

E-BIKE – Große Berg- und Talfahrt

E-BIKE – Wiesbadener Ufer- und Bergtour

E-BIKE – Bauernland und alte Dörfer

E-BIKE – Kleine Wege zum Wasser – Main, 
Rhein, Wein,Römerkastell und Rheinschloss

E-BIKE – Große Wege zum Wasser 

E-BIKE – Biohoftour- nur zur Erdbeerzeit

Terra Pomona – radeln, wo der Saft wächst

Mit Goethe unterwegs

91

91
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92
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94

94

95

95
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INHALT

Facettenreiches Wiesbaden –  
Stadtrundgang zum Kennenlernen

Während Ihres Rundgangs erfahren Sie Wissenswertes und Über-
raschendes über die Geschichte und das Leben in der hessischen
Landeshauptstadt. Ob Kurhaus, Hessisches Staatstheater oder 
imposante Villen – repräsentative Bauten prägen das Gesicht der
Stadt. Hier in der „Stadt der heißen Quellen“ gibt es rund um das 
Thermalwasser, die Brunnen und Wiesbaden als Weltkurstadt des 
19. Jahrhunderts Eindrucksvolles zu berichten. Der Rundgang führt 
unter anderem auf den Schlossplatz mit altem und neuem Rat-
haus, zur Marktkirche als höchstes Gebäude der Stadt und zum 
ehemaligen Stadtschloss der Herzöge von Nassau, heute Sitz des 
Hessischen Landtags.

 Februar bis November jeden Samstag 10:30 Uhr 
 April bis Oktober jeden Samstag 14:30 Uhr 

 ca. 1½ Stunden 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,50 pro Person | 6,50 Rehagäste  

 4,80 Kinder (6 bis 12 Jahre)

  Tipp! Drucken Sie Ihre Tickets bequem von zu Hause aus. 
www.wiesbaden.de/tourismus

Wiesbadener „Winter-Edition“

 In der kalten Jahreszeit führen unsere Samstagsrundgänge zu Wies-
badener Gebäuden und Institutionen, die untrennbar mit der Wies-
badener Stadtgeschichte verbunden sind und sich ihre Nutzung für 
die heutige Gesellschaft und deren aktuellen Anforderungen auf 
wunderbare Weise erhalten haben.

 12.01. Caligari Filmbühne 
 19.01. Das Kurhaus Wiesbaden  
 26.01. Villa Clementine-Literaturhaus 
 jeweils um 10:30 Uhr 

 ca. 1½ Stunden 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,50 pro Person
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WIESBADEN 
ZUM KENNEN-
LERNEN
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Weihnachtliches Wiesbaden – 
Stadtrundgang zum Sternschnuppen Markt

Ein Stadtrundgang durch Wiesbaden bekommt in der Adventszeit 
durch den Sternschnuppen Markt eine ganz besonders festliche 
Note. Eingebettet in die malerische Kulisse zwischen Rathaus, 
Stadtschloss und Marktkirche bietet der Markt vom 26. November
bis zum 23. Dezember 2019 eindrucksvolle Handwerkskunst und 
originelle Kostbarkeiten. Neben bewährten, traditionellen Ge-
schenkartikeln findet der Besucher sowohl Geschenkideen mit 
orientalischer Note als auch Neues aus kreativer Werkstatt. Duf-
tende Zimtwaffeln, deftig-herzhafte kulinarische Leckereien und 
würziger Glühwein, unterstützt durch Tausende Lilienlichter ma-
chen den Wiesbadener Sternschuppen Markt zu einem der weih-
nachtlichsten Deutschlands. Vom Sternschnuppen Markt führt 
der Rundgang weiter zum Kurhaus Wiesbaden, entlang am Hes-
sischen Staatstheater und über die Wilhelmstraße. Lassen Sie sich 
von der weihnachtlichen Atmosphäre Wiesbadens verzaubern!

 29.11. — 21.12. freitags und samstags um 15:00 Uhr 

 ca. 1 Stunde 

 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 

 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 

 7,00 pro Person

Stadterkundung -  
Auf eigene Faust und ganz individuell gestaltbar!

Download unter: www.wiesbaden.de/tourismus/stadtfuehrungen-
rundfahrten/fuehrungen/rundgaenge/thematisch/25-stationen.php

Gehen Sie auf Ihre ganz persönliche Entdecker-Tour durch Wies-
baden und lernen Sie die hessische Landeshauptstadt in 24 kurz-
weilig kommentierten Stationen kennen. Das Besondere an die-
ser Art der Stadterkundung ist, dass Sie die Stationen der Route 
einzeln auswählen und so Ihre ganz persönliche Route zusam-
menstellen können. So bleibt genügend Zeit sich zwischendurch 
auf eine Parkbank zu setzen, einen Kaffee zu genießen und eine 
Pause einzulegen.
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Future History NEU

Erkunden Sie mit Hilfe der App "Future History aktiv" Wiesbadens 
Geschichte. In fachkundiger Begleitung machen Sie eine Zeitreise 
durch das Wiesbaden der vergangenen beiden Jahrhunderte. Mit 
dem eigenen Smartphone oder Tablet bereiten Sie sich im Vorfeld 
auf den Rundgang vor und erleben gemeinsam mit anderen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern vor Ort Gebäude und Plätze, wie sie ein-
mal waren. In der App können Sie durch historische Bilder zwischen 
damals und heute vergleichen. Mit Ergänzung der passenden Ge-
schichten des Guides ergeben sich so tiefgreifende Einblicke in die 
Entwicklung der ehemaligen Weltkurstadt.

 14.04. | 01.05. | 08.09. jeweils um 15:00 Uhr 
 ca. 1½ Stunden 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,00 pro Person Ve
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Stadtrundfahrt mit THermine,  
der kleinen Stadtbahn

Entdecken Sie die verborgenen Schätze der hessischen Landes-
hauptstadt mit THermine! Die Bahn fährt gemütlich entlang
vieler Sehenswürdigkeiten. Hervorragend moderiert von Nick 
Benjamin (Stimme des ZDF)! Erfahren Sie Geschichte und
Geschichten Wiesbadens und erfreuen Sie sich an den zahlreichen 
„Perlen“ des Historismus.

„Tour de Wiesbaden“

  30.03. — 03.11. + während des  
Sternschnuppenmarktes 26.11. — 15.12. 
täglich nach Fahrplan

  am 01.05. / 18.05. — 27.10.  
samstags, feiertags und an Brückentagen im  
Halbstundentakt 

  09. — 24.03. und 09. — 24.11.  
ausschließlich samstags und sonntags nach Fahrplan

 DER SONNTAG, zusätzlich zur "Tour de Wiesbaden":

 Vormittags: „THermine THeaterfahrt“ (szenisch)

 Nachmittags: „Tour de Biebrich-MOUSSEUX“

 19.05. — 20.10. nach Fahrplan

 „THermine Hörspielfahrt für Kinder“ (szenisch)

 täglich 10:00 & 16:30 Uhr

  Fahrtdauer Tour de Wiesbaden & szenische Fahrten:  
ca. 50-55 min. 

  Fahrtdauer TdB-MOUSSEUX incl. Führung:  
ca. 120 min.

 Genaue Fahrzeiten: www.thermine.de

 Markt / De-Laspée-Straße (nahe der Tourist Information)

  Erw. Tickets / Geschenkgutscheine:  
Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 

 Alle Tickets: vor Ort – beim Fahrer an der THermine.

  Fahrpreise Tour de Wiesbaden & szenische Fahrten  
(incl. Wiedereinstieg bei ausreichender Verfügbarkeit von  
Sitzplätzen – jeweils bis zur ursprünglichen Einstiegstelle) 

 10,00 pro Person ab 15 Jahren (mit Kurkarte 8,50 p. P.) 
 6,00 pro Person 5 - 14 Jahren 
 25,00 Familienkarte (2 Erwachsene + 1  — 2 eigenen Kindern) 
 frei  Kinder bis 4 Jahre in Familienbegleitung

  Tour de Biebrich-MOUSSEUX incl. ca. 60 min. Führung  
bei Henkell-Sektkellerei & 1 Glas Sekt:

 18,00 pro Person (empf. Mindestalter 15 Jahre) Ve
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Der Spielmann mit seiner Laterne

Der Stadtarchivar Christian Spielmann geht mit der Laterne durch 
seine Stadt. Im Schein der Lichter zeigt er Ihnen Wiesbadens 
schönste Gebäude. Er erzählt Ihnen über die Geschichte und  
viele Geschichten, übt mit Ihnen das Promenieren und lädt  
Sie „uff e Schlücksche Kochbrunnewasser“ auf Ihre Gesundheit 
ein und ein Schlückchen Sekt zum Abschluss Ihres Abend-
spaziergangs!

 20.04. um 20:00 Uhr | 22.06. um 21:30 Uhr 
 14.09. um 20:00 Uhr | 19.10. um 20:00 Uhr 

 ca. 1½ Stunden 

 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 

 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 

 11,50 pro Person inkl. 1 Glas Sekt oder  
 Softdrink zum Abschluss

Die Lisbeth und der Philipp

„Ich bin de Philipp – un ich bin die Lisbeth – mir zwaa begrüße se 
in unserem scheene Wissbade ganz herzlich“. So werden die  
Teilnehmer dieses szenischen Rundgangs von den zwei „Nassau-
ischen Originalen“ in Empfang genommen. Es folgt ein Rundgang 
durch die Innenstadt mit allerlei „klaane Anekdödscher“ über  
die nassauische Zeit – in verständlichem Hessisch. Inklusive  
kurzer Einkehr mit kleinem „Schöppsche".

 05.05. | 30.06. | 11.08. | 01.09. jeweils um 15:00 Uhr 

 ca. 1½ Stunden 

 Historischer Eingang Stadtschloss / Marktbrunnen 

 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 

 13,50 pro Person
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Dostojewski – der Spieler in Wiesbaden

Das Leben des spielbesessenen russischen Schriftsteller Fjodor 
Dostojewskis ist geprägt von Geldnöten, Leidenschaften und dem 
Hoffen auf das große Glück. 1865 ruinierte er sich in Wiesbaden 
wieder einmal am Rouletttisch und ist an einem Wendepunkt in 
seinem Leben angelangt. Als er nach Russland zurückkehrt, trifft 
er auf Anna, eine Frau, die ihn aus seiner festgefahrenen Lebens-
weise zu retten versucht. Ihre gemeinsame Reise in die elegante 
Kurstadt Wiesbaden wird zu einer Odyssee durch Sehnsüchte und 
Leidenschaften des Russen. Texte aus Dostojewskis Romanen, 
Briefen und vor allem aus seiner Novelle „Der Spieler“ bilden  
die Grundlage der Inszenierung, die durch die Schauspieler  
des Freien Theater Wiesbaden einfühlsam zu einer unterhaltsamen  
Schauspielführung zusammengefügt werden.

 26.05. | 18.08. jeweils um 11:00 Uhr 

 ca. 1½ Stunden 

 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 

 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 

 13,50 pro Person

Emma, das Brunnenmädchen

Das Brunnenmädchen Emma arbeitet am Ausschank des Thermal-
wassers am Kochbrunnen. Dort begegnet sie dem eleganten  
Kurgast Gustave, der ein Hotel sucht. Hilfsbereit macht sie sich 
mit ihm auf den Weg durch das Wiesbaden der Jahrhundert - 
wende vom noblen Kurbezirk bis zum Bergkirchenviertel der  
Handwerker und Angestellten. Sie entdecken eine Stadt der  
Gegensätze und Widersprüche und damit das wahre Wiesbaden 
hinter den eleganten Fassaden der Weltkurstadt. Und  
letztendlich entdeckt auch Emma ein kleines Geheimnis. Lassen 
Sie sich von den Schauspielern des StadtRaumTheaters in das  
lebendige Treiben der Kurstadt um 1913 entführen und lernen sie 
das originale Wiesbaden und seine Bewohner kennen.

 04.05. | 08.06. | 31.08. | 29.09. jeweils um 15:00 Uhr 
 06.10. um 11.00 Uhr (3. KURerlebnistag)  

 ca. 1½ Stunden 
 Kochbrunnen / Kranzplatz 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 13,50 pro Person
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Film Ab! Von kleinen Stars und großem Kino

Die Filmdiva Renèe Berger wird in der Filmstadt Wiesbaden der 50er 
Jahre von Bruno, dem Kameramann, an die geplanten Drehorte 
seines neuesten Filmes gelockt. Sie entdecken dabei schöne Film- 
kulissen, Künstler der Nachkriegszeit und schauen hinter die 
glänzenden Fassaden der Wiesbadener Filmbranche. Bewaffnet mit 
seiner Kamera will er die attraktive Schauspielerin in seinem 
Kassenschlager „Alles auf eine Karte“ auf Zelluloid bannen. Schafft 
es Bruno den Filmstar durch die schöne Kulisse der Stadt für diese 
Rolle zu gewinnen?

Begleiten Sie in dieser Schauspielführung den Filmstar und ihren 
Kameramann durch Wiesbadens Filmgeschichte und sehen Sie die 
wunderbaren Orte aus einem ganz anderen Blickwinkel.

 22.04. | 19.05. | 23.06. | 22.09. jeweils um 15:00 Uhr

 ca. 1½ Stunden 

 Kochbrunnen 

 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 

 13,50 pro PersonVe
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Kaiser-Friedrich-Therme

Einmal im Monat kann die Therme außerhalb der Öffnungszeiten 
besichtigt werden. Begleiten Sie uns bei der ca. eineinhalbstün-
digen Führung durch das Innere der Therme sowie der Technik. 
Lassen Sie sich von der historischen Schwimmhalle, der groß- 
zügigen Saunalandschaft und der ausgereiften Technik der  
Therme begeistern!

  04.01. | 01.02. | 01.03. | 05.04. | 03.05. | 07.06. | 
05.07. | 02.08. | 06.09. | 04.10. | 01.11. und 06.12.  
jeweils um 8:30 Uhr

 ca. 1 ½ Stunden 
 Kaiser-Friedrich-Therme 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 5,00 pro Person

Von Quellen und Badhäusern:  
Das Wiesbadener Quellenviertel

Aus 2000 Meter Tiefe kommen sie bis zu 67 Grad heiß an die 
Oberfläche – die Wasser der Mattiaker. Schützenhofquelle,  
Adlerquelle, Kochbrunnen … die Entdeckungstour berührt die  
wichtigsten Thermalquellen und erzählt von den Thermen, Kuren, 
Badhäusern und Grand Hotels sowie manchem illustren  
Wies badener Badegast.

 10.03. um 14:00 Uhr | 03.07. um 18:00 Uhr 
 ca. 2 — 2 ½ Stunden 
 Langgasse/ Ecke Marktstraße (am Stadtmodell) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Weltwassertag

Rundgang anlässlich des "World Water Day".

 22.03. um 17:00 Uhr 
 ca. 1,5 Stunden 

 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 

 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,00 pro Person

Weitere Informationen unter: www.wiesbaden.de/tourismus
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Führung zu den Wiesbadener Thermalquellen

Seit der ersten Analyse des Kochbrunnenwassers durch Remigius 
Fresenius 1850 ist der Nassauische Verein für Naturkunde mit den 
Wiesbadener Thermalquellen verbunden. Der Quellenfachmann 
Dr. Georg Mittelbach wird die Primärquellen Kochbrunnen, Salm-
quelle, Adlerquelle und Schützenhofquelle bei dem Rundgang er-
läutern.

 Termin siehe Tagespresse  
 2 Stunden 
 Kranzplatz / Kochbrunnen-Tempel 
 Anmeldung nicht erforderlich. 
 Kostenfrei. Eine Spende an den Nassauischen Verein 

 für Naturkunde ist willkommen. 
  Hinweis: Die Teilnahme an den Exkursionen des Nassaui-

schen Vereins für Naturkunde geschieht auf eigene Gefahr.

Wiesbaden - die Stadt der heißen Quellen

Es waren die Römer vor rund 2000 Jahren, die die heißen Quellen 
von Aquae Mattiacorum entdeckt und genutzt haben. Als Wiesba-
den zur Weltkurhauptstadt wurde, kamen viele prominente Kur-
gäste, um das heiße und mineralstoffreiche Heilwasser zu trinken, 
zu inhalieren oder darin zu baden. Rund um das Kuren entstand das 
Kurhaus, das Theater, das Kaiser-Friedrich-Bad und zahlreiche präch-
tige Hotels im Stil des Historismus. Bringen Sie einen Becher mit, 
um die ‚uralte Heilkraft für ewige Jugend‘ zu kosten. 

 17.05. jeweils um 17:00 Uhr 
 2 Stunden 
 Wiesbaden, Schlossplatz, Marktbrunnen 
 Voranmeldung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person
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Wiesbaden - Weltkurstadt des 19. Jahrhunderts

Wiesbadens Aufstieg im 19. Jahrhundert war etwas Besonderes 
und Einmaliges: Um 1800 noch ein kleines Kur- und Ackerstädt-
chen wird Wiesbaden binnen 100 Jahren zur Weltkurstadt. Ein 
Wachstum, das man gezielt durch die Verlagerung der Industrie 
außerhalb der Stadtgrenzen förderte. Die Führung zeigt an vielen 
Beispielen die architektonische Entwicklung Wiesbadens und lässt 
dabei die große Zeit aufleben, in der die Stadt eines der Zentren 
europäischen Adelslebens war.

 10.06. um 15:00 Uhr 
 1½ Stunden 
 Kochbrunnen / Kranzplatz 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,50 pro Person

  Anlässlich des 3. „KURerlebnistag“ der Heilbäder und Kurorte 
in Hessen bietet Wiesbaden zwei Themenführungen an:

Emma, das Brunnenmädchen (Special)

Das Brunnenmädchen Emma arbeitet am Ausschank des Thermal-
wassers am Kochbrunnen. Dort begegnet sie dem eleganten Kur-
gast Gustave, der ein Hotel sucht. Hilfsbereit macht sie sich mit 
ihm auf den Weg durch das Wiesbaden der Jahrhundertwende 
vom noblen Kurbezirk bis zum Bergkirchenviertel der Handwer-
ker und Angestellten. Sie entdecken eine Stadt der Gegensätze 
und Widersprüche und damit das wahre Wiesbaden hinter den 
eleganten Fassaden der Weltkurstadt. Und letztendlich entdeckt 
auch Emma ein kleines Geheimnis. Lassen Sie sich von den Schau-
spielern des StadtRaumTheaters in das lebendige Treiben der Kur-
stadt um 1913 entführen und lernen sie das originale Wiesbaden 
und seine Bewohner kennen.

  06.10. um 11:00 Uhr
 1½ Stunden 
 Kochbrunnen / Kranzplatz 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,50 pro Person
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Die Wasser der Mattiaker

„Sunt et Mattiaci in Germania fontes calidi tran Rhenum" – es 
gibt bei den Mattiakern in Germanien jenseits des Rheins heiße 
Quellen. Diese erste urkundliche Erwähnung Wiesbadens durch 
den römischen Geschichtsschreiber Plinius 50 n. Christus war der 
Anfang einer großen Entwicklung als Kurstadt. In der Kaiserzeit 
avancierte Wiesbaden zur Weltkurstadt und es galt als schick, ins 
mondäne Wiesbaden zu reisen: Badehäuser und Hotels waren 
ausgebucht mit Adel, Poeten, Schriftstellern und reichen Kauf-
leuten. Später gewann dann die Gesundheitskur an Bedeutung, 
heute ist Wiesbaden ein wichtiger Gesundheitsstandort mit re-
nommierten Kliniken. Die heißen Quellen, Brunnen und der Lauf 
des Thermalwassers liefern eindrucksvolle Hintergrundgeschich-
ten und Wissenswertes. Rundgang im Innenstadtbereich.

  06.10. um 15:00 Uhr
 1½ Stunden 
 Kochbrunnen / Kranzplatz 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,50 pro PersonVe
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Grabenstraße 18
65183 WI-Altstadt 
gegenüber neuem Haupteingang Landtag

So. – Fr.: 16.00 – 0.00 Uhr
Sa.:  12.00 – 0.00 Uhr

Mittagstisch
Mo. – Fr.: 12.00 – 14.00 Uhr

Reservierungen unter:  
0611 – 37 67 37 
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Jagdschloss Platte

Nach seiner Zerstörung im zweiten Weltkrieg wurde das Jagdschloss 
Platte als begehbare Ruine hergerichtet und präsentiert sich  
heute als einzigartige Eventlocation. Die Kombination aus  
alter Architektur und neuen Elementen machen den Renais- 
sancebau aus dem Jahr 1826 zu etwas ganz Besonderem.

  Öffentliche Führungen: 
 01.01. Neujahrskonzert der Jagdhornbläser  
 um 12:00 und 13:00 Uhr 
 04.+ 05.05.  Charity Working Fest zugunsten von VITA  
 e.V. Assistenzhunde von 12:00 – 16:00 Uhr 
 08.09. Tag des offenen Denkmals  
 von 12:00 Bis 16:00 Uhr 

 ca. 1 Stunde 
 Jagdschloss Platte 
 Keine Voranmeldung erforderlich 
 Öffentliche Führungen kostenfrei | Gruppen auf Anfrage

Schloss Biebrich

Unmittelbar am Rheinufer des Wiesbadener Stadtteils Biebrich liegt 
das Biebricher Schloss, eines der bedeutendsten Barock-Schlösser 
entlang des Rheins. Das Biebricher Schloss, das bis in das Jahr 
1841 den Herzögen von Nassau als Hauptresidenz diente, 
wird heute von der Hessischen Landesregierung zu Repräsen- 
tationszwecken genutzt und ist zudem Schauplatz zahlreicher  
Tagungen und Feierlichkeiten. Der in den Jahren 1817 bis 1823 
angelegte Schlosspark, im Stil eines englischen Landschafts- 
gartens gehalten, wird als Gartendenkmal geschützt.

  1x monatlich mittwochs um 15:00 Uhr 
 ca. 1 Stunde 
 Rotunde Parkseite 
 vor Ort, ohne Voranmeldung 
 4,00 pro Person, Kinder frei
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Das Wiesbadener Stadtschloss – Hessischer Landtag

Das klassizistische Stadtschloss entstand 1837 bis 1842 als  
Residenz der Herzöge von Nassau. Seit 1946 beherbergt es den Hes-
sischen Landtag. Sehenswert ist es vor allen wegen der edel verzier-
ten Parkettböden, Deckengemälden, gemalten Wanddeko- 
rationen und zahlreichen Statuen – eine Widerspiegelung des  
damaligen Zeitgeistes. Führungen durch den Landtag sind nach Vor-
anmeldung möglich. Besucht werden das neue Plenargebäude, die 
Lobby und der Plenarsaal von der Besuchergalerie aus. Von den his-
torischen Räumen des Stadtschlosses können wegen Sanierungsar-
beiten nur der Musiksaal, das Kabinettzimmer und der Präsidenten-
salon besichtigt werden.

  Führungen auf Anfrage 
 ca. 1 Stunden 
 Pforte Schlossplatz (Eckeingang, Treppe) 
 Voranmeldung erforderlich 
 kostenfrei

  Min. 10 Personen, max. 60 Personen 
Mo —Fr in der Zeit von 9:00—17:00 Uhr 

  Nach Absprachen sind Führungen auch in den Sprachen 
Englisch, Französisch, Italienisch, Türkisch sowie  
Russisch möglich.

Wiesbaden und seine Spielbank

Die Spielbank Wiesbaden, die im Kurhaus untergebracht ist, gilt 
als eines der schönsten Spielcasinos Europas. Die Kultur des 
Glücksspiels in Wiesbaden ist eng mit der Entwicklung und dem 
Aufstieg zur Weltkurstadt verbunden. Nach einer Einstimmung 
mit einem qualifizierten Gästeführer lädt Sie die Spielbank 
Wiesbaden zu einem Demonstrationsspiel ein, bei dem Sie 
selbst ausprobieren und nur gewinnen können.

 21.02. | 19.05. | 01.09. | 31.10. jeweils um 19.00 Uhr 
 ca. 2  Stunden 
  Empfang Kurhaus Foyer
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
  10,00 pro Person 

Mindestalter: 18 Jahre. Bitte bringen Sie Ihren Ausweis. 
Angemessene Kleiderordnung ist erwünscht.
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Wirtshäuser und Wohnzimmerlokale  
in Kostheim in alter Zeit

Im Rahmen dieser Führung lernen Sie am Beispiel von Kostheim 
einen Teil der historischen sozialen Strukturen und frühere Lo-
kalitäten kennen, wie sie am Anfang der Industrialisierung und 
in der Zwischenkriegszeit existierten – gewürzt mit zahlreichen 
Anekdoten. Anschließend besuchen wir ein „Offenes Wohnzim-
mer”, das einen Eindruck aus dieser Zeit vermittelt.

 15.03. | 18.10. um 15:30 Uhr 
 ca. 2  Stunden 
  Bürgerhaus Kostheim, Winterstraße 20 (Endhaltestelle der 

Linien 56 aus Mainz und 33 aus Wiesbaden)
 vor Ort, keine Voranmeldung erforderlich 
 7,00 pro Person (ermäßigt 5,00)

Mutige Frauen in Wiesbaden 

Der Stadtrundgang folgt den Spuren und Lebenswegen unter-
schiedlicher Frauen, die – jede zu ihrer Zeit – Spuren in Wiesbaden 
hinterließen. Ihr Alltag, ihre Visionen und ihre Leistungen nehmen 
wieder Gestalt an. Der Stadtrundgang endet am frauen museum 
wiesbaden. Hier kann die Ausstellung Glamour, Avantgarde und 
Latzhose besucht werden, die eine Vielzahl bisher unveröffent-
lichter Originaldokumente und Bildmaterial zu den Anfängen der 
Frauenbewegung ab 1971 zeigt.

 16.03. um 12:00 Uhr  
 ca. 2  Stunden 
 Kurhaus Wiesbaden 
 vor Ort, keine Voranmeldung erforderlich 
 7,50 pro Person

Historismus vom Allerfeinsten
 ein Spaziergang durch die Architektur des 19. Jahrhunderts

Die hessische Landeshauptstadt gilt als herausragendes Beispiel für 
die Architektur des 19. Jahrhunderts, in dem sie als Weltkurstadt zur 
"Bühne der Gesellschaftskur" wurde.  Auf dem Weg vom klassizisti-
schen Luisenplatz zum neo-klassizistischen Kaiser-Friedrich-Bad sind 
alle Phasen des Historismus durch exemplarische Bauwerke vertreten. 
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 17.03. um 14:00 Uhr | 14.07. um 15:00 Uhr 
 03.11. um 14:00 Uhr 

 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Luisenplatz (am Waterloo-Obelisk) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Blaues Blut und grüner Rasen:  
Die Umgebung des Kurparks

Oberhalb des Kursaals stand Wiesbadens erstes Landhaus, kaum 
20 Jahre danach ersetzt durch den 1945 zerstörten Witwensitz 
der Herzogin Pauline. Mit Schauseiten zum Park und herrschaft-
lichen Vorfahrten zur Straße zählen die Villen entlang der Son-
nenberger Straße und der Parkstraße zu den nobelsten der Stadt. 
Adel verpflichtet!

 24.03. um 14:00 Uhr | 18.08. um 15:00 Uhr 
 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Bowling Green (vor dem Eingang zum „Kleinen Spiel“) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Von Menschenfreunden und vornehmen Herrschaften:  
Die Kapellenstraße

Eine „arkadische Landschaft“ stellte sich Christian Zais auf der 
Anhöhe vor, doch die Anfänge waren bescheiden. Entlang des 
Steinhohlwegs entstand ein Kleine-Leute-Viertel in der Tradition 
der „Herzoglichen Baugnaden". Remigius Fresenius drängte auf 
die Umbenennung der Straße, die sich zu einer der schönsten 
Wiesbadener Wohnstraßen mauserte.

 31.03. um 15:00 Uhr 
 17.07. um 18:00 Uhr  

 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Kochbrunnen (Kochbrunnenplatz) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person
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Der Wiesbadener Hauptbahnhof

Der 1906 eröffnete Hauptbahnhof bildet einen Meilenstein der 
Stadtentwicklung in Wiesbaden. Der Historiker und Bahnexperte 
Bernhard Hager verdeutlicht die architektonischen Qualitäten und 
die städtebaulichen Vorzüge des Kopfbahnhofes ebenso wie das 
Auf und Ab der Anbindung Wiesbadens auf der Schiene.

  06.04. | 26.10. um 14:30 Uhr 
 ca. 1½ Stunden 
 Hauptbahnhof, Haupteingang
 vor Ort, keine Voranmeldung erforderlich 
 7,00 pro Person | 5,00 ermäßigt

Villen im Dambachtal und an der Schönen Aussicht

Dort, wo im alten Wiesbaden die Geisen und Kühe geweidet wur-
den, befindet sich eines der elegantesten Villenviertel der Stadt. 
Die Landhäuser und Villen im Dambachtal, in der Rosselstraße und 
an der Schönen Aussicht zeigen eindrücklich die Entwicklung des 
Villenbaus von der nassauischen Zeit bis ins 20. Jahrhundert und 
erzählen von illustren Bewohnern, die diese Häuser bewohnten.

 07.04. | 25.08. jeweils um 15:00 Uhr 
 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Einmündung der Straße „Dambachtal“ in die Kapellenstraße 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person 

Das „Katzeloch“ bei Nacht – Wiesbaden illuminiert

Das Bergkirchenviertel war das Quartier der Handwerker, kleinen 
Gewerbetreibenden und Dienstboten, dessen Sanierung nach  
40 Jahren abgeschlossen wird. Der abendliche Rundgang führt  
zu einem der schönsten Ausblicke auf die Stadt, sieht eine Innen-
besichtigung der Bergkirche vor und endet mit einem Glas Sekt 
zum Abschluss der Tour am Kochbrunnen.

 13.04. | 07.09. jeweils um 20:30 Uhr 
 ca. 1¾ Stunden 
 Römertor (Coulinstraße) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 11,50 pro Person (inkl. 1 Glas Sekt oder Orangensaft)
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Villen in der Emser Straße und im Walkmühltal

Bereits in den 1840er Jahren bebaute der Bauunternehmer Ludwig 
Querfeld einzelne Parzellen mit Landhäusern – das Villengebet an 
der Emser Straße und im Walkmühltal gehört zu den ältesten der 
Stadt. Dass die Bebauung durch verschiedene Faktoren verzögert 
wurde, hat dazu geführt, dass das Gebiet die volle Breite des 
Villenbaus zwischen 1840 und dem 1. Weltkrieg repräsentiert.

 14.04. | 29.09. jeweils um 15:00 Uhr 
 ca. 2½ Stunden 
 Einmündung der Hellmundstraße in die Emser Straße 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Stilles Wiesental und stadtnahe  
Attraktionen: Das Nerotal

Bis weit ins 19. Jahrhundert wurde auf dem Talgrund Heu ge-
erntet und Wäsche gebleicht. Es entstanden Kaltwasserheilan-
stalten und Restaurationen, zu denen man Promenaden unter-
nahm; 1888 nahm die Bergbahn den Betrieb auf; eines der 
nobelsten Villenviertel entstand und ein Landschaftspark, der 
den Stadtvätern mehr als eine Million Goldmark wert war.

 19.04. um 15:00 Uhr 
 24.07. um 18:00 Uhr 

 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Kriegerdenkmal (Nerotal) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Villenrundgang I: Solmsstraße,  
Gustav-Freytag-Straße, Beethovenstraße

Wiesbadens Erbe einer Weltkurstadt lässt sich heute anschaulich 
an den prachtvollen Villen, errichtet von Poeten, Geschäfts- 
leuten, hohem Militär und Adel, nachvollziehen. Während des 
Rundgangs auf dem ehemaligen „Millionärshügel“ hat ein Gäste-
führer allerlei Erklärungen und Interessantes zu der Zarenvilla, 
der Märchenburg, dem Solmsschlösschen, der Gustav Freytag  
Villa und der Söhnlein-Villa zu berichten. 
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  21.04. (Ostersonntag) | 25.08. jeweils um 15:00 Uhr 
 ca. 1½ Stunden 
 Frankfurter Straße / Ecke Humboldtstraße 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,50 pro Person

Hausberg der Wiesbadener und  
Grabstätte der Herzogin: Der Neroberg

1845 starb die nassauische Herzogin Elisabeth im Kindbett. Um 
die Zarennichte würdevoll zu bestatten, entstand einer der schöns-
ten Kirchenbauten des Historismus. In ihrer Nachbarschaft ent-
standen ein Aussichtstempel, Restaurationen und Hotels, auf de-
ren Terrassen die Besucher zuweilen einen Zentner Kaffee und 
2.000 Stück Kuchen konsumierten.

  21.04.(Ostersonntag) um 15:00 Uhr | 22.09. um 15:00 Uhr 
 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Nerobergbahn (Talstation) 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
  12,50 pro Person (inkl. Bergfahrt mit der Nerobergbahn 

und Eintritt in die Russische Kirche)

Durch die Kuranlagen ins Mittelalter:  
Die Sonnenberger Promenade

Promenadenwege sorgten in der hochmodernen Kurstadt  
Wiesbaden für romantische Stimmungen. Seit Goethe 1814 den Aus-
flug unternahm, sind unzählige Kurgäste entlang des Rambachs zur 
Sonnenberger Burg promeniert. Entlang des Weges gab es Villen, 
Kaltwasser badeanstalten und erste Tennisplätze der Weltkurstadt.

 22.04. | 03.10. jeweils um 14:00 Uhr 
 ca. 3 Stunden (Festes Schuhwerk empfohlen) 
 Gustav-Freytag-Denkmal (Kurpark Ausgang Josef-von- 

 Lauff-Straße). Der Spaziergang endet in Sonnenberg 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 10,00 pro Person
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Die Wiesbadener Rue —  
Eine Prachtstraße damals und heute 

Mit Geschichte und Geschichten der Wilhelmstraße sowie ihrer 
Gegenwart bietet der Rundgang eine Reise in das mondäne 
Wiesbaden. Vom Jugendstil Foyer des Museums, über ein elegantes 
Café, das luxuriöse Ambiente des Literaturhauses und einen 
exklusiven Ausstellungssaal bis in eine renommierte Discowelt 
öffnen sich faszinierende Einblicke in die Entwicklung der Rue 
sowie das Leben ihrer Bewohner und Gäste in drei Jahrhunderten.

 27.04. | 22.06. | 28.09. jeweils um 14:00 Uhr 
 ca. 2 Stunden 
 Eingang Landesmuseum Wiesbaden, Friedrich-Ebert-Allee 
 vor Ort, keine Voranmeldung erforderlich 
 7,00 pro Person, ermäßigt 5,00 pro Person

Von Handwerkern und dienstbaren Geistern:  
Das Bergkirchenviertel

Wiesbaden im 19. Jahrhundert: Elegante Bühne der Gesellschafts-
kur und Großbaustelle. Heerscharen von Handwerkern und Hilfs-
kräften aller Art waren vonnöten sowie dienstbare Geister, die für 
das Wohl der Gäste sorgten. Deren Blick entzogen, lebten diese 
„kleinen Leute“ im Quartier um die Bergkirche, das die Wies-
badener das „Katzeloch“ nennen.

  01.05. um 15:00 Uhr 
 10.07. um 18:00 Uhr 
 06.10. um 15:00 Uhr 

 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Kochbrunnenplatz (am Kochbrunnen) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person
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Geschichten aus dem „russischen“ Wiesbaden: 

  Eine „Femme fatale“, die Spielleidenschaft  
und morganatische Ehe 

Viele Russen suchten in der Kurstadt Heilung, Inspiration, Glück. 
Die Tour stellt einige der prominentesten Persönlichkeiten vor: 
Turgenjew ließ hier den Protagonisten einer Novelle selbstzerstö-
rerische Leidenschaft erfahren, Dostojewski erlebte hier die Hö-
hen und Tiefen seiner Spielsucht und die Tochter des Dichters 
Puschkin fand hier ihre große Liebe.

  05.05. um 15:00 Uhr 
 ca. 1½ Stunden 
 Kaiser-Friedrich-Platz, neben Hotel Nassauer Hof  
 vor Ort, keine Voranmeldung erforderlich 
 7,00 pro PersonVe
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Von Kellern, Kirchen und Kastellen:  
Maria Hilf und Alter Friedhof

Mitte des 19. Jahrhunderts herrschte Wohnungsnot. In privater  
Initiative entstand die Siedlung „Auf der Hilf“. Den Namen übernahm 
zweite katholische Kirche der Stadt, die zum Mittelpunkt des Gebiets 
wurde, auf dem sich Eiskeller ebenso befanden wie die Überreste  
eines römischen Kastells und ein Friedhof, der zu den schönsten 
Deutschlands zählte.

 05.05. um 15:00 Uhr 
 ca. 2½ Stunden 
 Röderstraße, Einmündung Römerberg 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Museumsuferführung

Rheinuferführung über die Geschichte, die sich unmittelbar am 
Rheinufer abspielte. Dazu gehören Brücken (seit der Römerzeit) 
Gebäude am Rheinufer und Plätze.

 11.05. um 15:00 Uhr
 ca. 1 ½ Stunden 
 Flößerdenkmal neben der Bastion Schönborn  
 keine Voranmeldung erforderlich 
 kostenlos 

Mainz-Kastel

Stadtführung durch den alten Ortskern, mit seiner 2000 Jahre 
alten Geschichte. Angefangen mit den Kelten und den Germanen, 
die sich in unserer Region angesiedelt haben bis hin zur Gegenwart. 
(Siehe Flyer)

 15.05. um 17:00 Uhr
 ca. 1 ½ Stunden 
 Treffpunkt kath. Kirche Kastel, Rochusstraße   
 keine Voranmeldung erforderlich 
 kostenlos 
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Vom Nerotal zum Neroberg

Das Nerotal wurde Ende des 19. Jahrhundert im Stil des Englischen 
Landschaftsgarten errichtet. Die historische Nerobergbahn führt auf 
den Wiesbadener Hausberg mit herrlicher Aussicht. Die Russische 
Kapelle birgt den Marmor-Sarkophag der Herzogin von Nassau. 
Zahlreiche russische Persönlichkeiten fanden auf dem Russischen 
Friedhof ihre letzte Ruhestätte. 

 19.05. um 14:00 Uhr
 ca. 3 Stunden 
 Ende Taunusstraße, Kriegerdenkmal  
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 10,00 pro Person (zzgl. Bergbahn und Russische Kapelle) 

Von Hinterhöfen und sozialem Wohnungsbau:  
Das Wiesbadener Westend

Entlang des Faulweidenbornwegs entstand um 1860 ein neues 
Quartier für Handwerker, Gewerbetreibende, Dienstpersonal und 
„Tintenkleckser“, das sich ab 1890 jenseits des Rings fortsetzte. 
Den Bauboom stoppte 1907/08 eine Immobilienkrise. Die Straßen 
endeten auf der grünen Wiese, wo der soziale Wohnungsbau der 
1920er Jahre die Bautätigkeit fortsetzte.

  26.05. um 15:00 Uhr 
31.07. um 18:00 Uhr

 ca. 2½ Stunden 
 Wellritzstraße 38 (vor dem Georg-Buch-Haus,  

 ehem. Gewerbeschule) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person
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Von üppigen Fassaden und großen Wohnungsnöten:  
Das Rheingauviertel

Im Anschluss an die 1892—94 erbaute Ringkirche entstand um 
1900 ein neues Stadtviertel für den gehobenen Bedarf mit  
Fassaden, die beispielhaft die Architektur des späten Historismus 
vorführen. Zum Loreleiring hin ergänzt der kommunale Wohnungs-
bau der Weimarer Republik die kaiserzeitliche Bebauung. 

 30.05. | 07.08. jeweils um 15:00 Uhr 
 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Ringkirche (Haupteingang) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Von Dichtern und Dampfrössern –  
Das Dichterviertel und der neue Hauptbahnhof

Als letztes der vor dem ersten Weltkrieg jenseits der Ringstraße 
angelegten neuen Stadtviertel entstand um 1900 das „Dichter-
viertel“ mit zwei bedeutenden Kirchen. Während die Wohnbebau-
ung stark vom Jugendstil beeinflusst ist, sind die Großbauten am 
Kaiser-Friedrich-Ring dem wilhelminischen Neobarock verhaftet, 
so das Landeshaus und der Hauptbahnhof, der vor 113 Jahren  
eröffnet wurde.

  02.06. um 15:00 Uhr 
 14.08. um 18:00 Uhr („Sommer-Spezial am Mittwochabend) 

 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Landeshaus (Kaiser-Friedrich-Ring) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Barock und Industrie am Rhein: Biebrich – Ort der Vielfalt 

1744 verlegten die Fürsten von Nassau-Usingen ihre Residenz an 
den Rhein; der Aufstieg der Doppelgemeinde Biebrich-Mosbach 
begann. Im 19. Jahrhundert entwickelte sich die Residenzstadt 
zudem zu einem der führenden Industrieorte im Rhein-Main-Gebiet. 
1891 formell zur Stadt erhoben, erfolgte 1926 angesichts der 
wirtschaftlichen Misere die Eingemeindung nach Wiesbaden. 
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  10.06. | 20.10. jeweils um 15:00 Uhr 
 ca. 2½ Stunden 
 Treffpunkt: Bushaltestelle „Biebrich Rheinufer“ 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 9,00 pro Person

Vom Glanz der Weltkurstadt:  
Eine Promenade entlang der „Rue“

Die „Rue“ am Abend – prachtvoll und elegant. Das Kurhaus fest-
lich illuminiert, die Säulen im Lichterglanz, das Wasser rauscht ef-
fektvoll beleuchtet über drei Schalen in die Brunnenbecken.  
Das Staatstheater erstrahlt, Grandhotels setzen sich effektvoll in 
Szene. Lichter überall ... und funkeln im Sektglas zum Abschluss 
der Tour am Kochbrunnen! 

  27.07. um 21:30 Uhr 
 ca. 1¾ Stunden 
 Eingang Villa Clementine (Frankfurter Straße 1) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 12,00 pro Person (inkl. 1 Glas Sekt oder Orangensaft)

Villenrundgang II: Südliches und Nördliches Nerotal

Von der Bleichwiese zur Weltbühne: Das Ziel eines jeden Anwoh-
ners war es, die berühmten Ausritte des Kaisers zu beobachten. 
Sehen und gesehen werden, zusammen mit wichtigen Persönlich-
keiten, war in jener Zeit sehr wichtig.

 16.06. um 15:00 Uhr 
 ca. 1½ Stunden 
 Kriegerdenkmal im Nerotal 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,50 pro Person
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Von Kirchen, Koren und Kasernen: Die Rheinstraße 

1,4 Kilometer sanft ansteigend mit der Ringkirche als großarti-
gem Point de vue. Die Rheinstraße war zeitweise die südliche 
Schauseite der Stadt; auf die noble Gestaltung der Gebäude  
wurde Wert gelegt. Der untere Abschnitt präsentiert sich klassi-
zistisch, ihre Verlängerung zum Ring führt exemplarisch den  
gehobenen Wohnungsbau der Gründerjahre vor. 

  23.06. um 15:00 Uhr 
 ca. 2 — 2½ Stunden 
 „Normaluhr“ an der Kreuzung Rheinstraße/Bahnhofstraße 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Von Kirchtürmen und großbürgerlicher  
Pracht: Der Kaiser-Friedrich-Ring

Pläne zur halbkreisförmigen Umgehung der Stadt entstanden in 
den frühen 1870er Jahren und wurden realisiert ab 1888, nach-
dem eine Phase wirtschaftlicher Stagnation überwunden war.  
Die Entdeckungstour erkundet eine heute leider viel zu stark  
befahrene Prachtstraße von höchstem künstlerischem und  
städtebaulichem Wert in seltener Geschlossenheit. 

  30.06. um 15:00 Uhr 
 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Ringkirche (Rheinstraßenfront) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person
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Von Römern und Händlern:  
Die Wiesbadener Einkaufsmeile und das Schiffchen

Der ländliche Charakter der Altstadtstraßen blieb lange Zeit  
unangetastet. Die Entdeckungstour durchmisst das Herz der 
historischen Stadt entlang der Via Maxima der römischen Stadt. 
Seit jeher war dieser Straßenzug die „Einkaufsstraße". Der  
Spaziergang erzählt von Badhäusern, Wirtshäusern, Kaufhäusern 
und den Menschen, die hier gelebt und gearbeitet haben.

 07.07. um 15:00 Uhr 
 ca. 2 Stunden 
 Mauritiusplatz (am Brunnen)  
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Von Künstlern, Stadtplanern und vom  
Widerstand: Südstadt und Adolfsallee

Die Südstadt war nach leidenschaftlich geführter Debatte Wies-
badens erste Stadterweiterung. Um die zentrale Achse der Adolfs-
allee entstand ab 1870 ein Stadtviertel für gehobene Ansprüche. 
Der Spaziergang erzählt auch von den Gefahren, denen die  
historistische Bausubstanz bereits ausgesetzt war. 

  21.07. um 15:00 Uhr 
 ca. 2 Stunden 
 Luisenplatz (am Waterloo-Obelisk) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person
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Durch das Herz der Stadt:  
Ein Spaziergang mit der Laterne am Abend

Ein Spaziergang über den glanzvoll illuminierten Schlossplatz  
vorbei an den Rathäusern, dem Herzoglichen Schloss, dem  
Nassauischen Landesdom und dem „Schweiger“ durch die heime-
ligen Straßen der Altstadt zum Kranzplatz und zum Kochbrun-
nen. Lichter überall ... und nicht zuletzt funkeln sie im Sektglas 
zum Abschluss der Tour am Kochbrunnen!

  03.08. um 21:30 Uhr 
 ca. 1¾ Stunden 
 Brunnen Schillerplatz (vor der Wiesbadener Volksbank) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 12,00 pro Person (inkl. 1 Glas Sekt oder Orangensaft)

Frauen in Bewegung – 1968 und die Folgen

Es war eine bewegte Zeit. Die bisher geltenden gesellschaftlichen 
Strukturen wurden von vielen jungen Menschen in Frage gestellt 
– u.a. die tradierten Geschlechterrollen. Die autonome Frauenbe-
wegung manifestierte sich auch in Wiesbaden der 1970er Jahre: 
§ 218-Demonstrationen, Interessenkreis Frauen-Emanzipation, 
Frauenzentrum, Frauenwerkstatt Wiesbaden… Und heute? 

 25.08. um 12:00 Uhr 
 ca. 2 Stunden 
 Mauritiusplatz 
 vor Ort, keine Voranmeldung erforderlich 
 7,50 pro Person
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Kurhausplatz 1 • 65189 Wiesbaden

Fon +49.611. 536 200 • Fax +49.611. 536 222
lambertus@kuffler.de

www.kuffler.de



Von innovativen Betrieben und mehr als  
30 Hotels und Pensionen: Die Taunusstraße

Mit oder ohne Taunusstraßenfest: die EntdeckungsTour vom Koch-
brunnenplatz zum Kriegerdenkmal erzählt von innovativen Un-
ternehmen und Pioniergeist, er macht die Stadtentwicklung Wies-
badens im 19. Jahrhundert anschaulich und vermittelt durch den 
Blick in die Seitenstraßen Einsichten in das soziale Gefüge der 
Weltkurstadt.

  31.08. (Taunusstraßenfest), 16.00 Uhr 
 01.09. (Taunusstraßenfest), 11.30 Uhr und 14.30 Uhr

 ca. 1½ Stunden 
 vor der Kunsthandlung Reichard (Taunusstraße 18) 
 Kein Vorverkauf, Tickets vor Ort 
 7,50 pro Person (max. 25 Teilnehmer je Führung)

Villenrundgang III: Rund um den Kurpark

Ein Refugium des Adels: Rund um den Kurpark ließ sich der Adel 
nieder, um mit seinesgleichen die Ruhe und den Luxus des Amü-
sierviertels nahe dem Kurhaus und dem Theater zu genießen. An 
verschiedenen Beispielen einzelner Gebäude werden sowohl die 
Architektur besprochen als auch die Geschichten und Anekdoten 
deren einstiger Bewohner erzählt.

 15.09. um 15:00 Uhr 
 ca. 1½ Stunden 
 Eingang Kurpark am Kurhaus 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,50 pro Person
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Türen auf! Marktkirche und Bonifatiuskirche  
gemeinsam entdecken

Die evangelische Markt- und die katholische Bonifatiuskirche  
stellen sich Ihnen an jedem 1. Samstag im Monat vor. Ohne ihre 
Turmkronen wäre das Stadtbild von Wiesbaden undenkbar.  
Unsere Gotteshäuser sind bis heute ein Ausdruck des gelebten 
christlichen Glaubens. Indem wir sie gemeinsam begehen, bringen 
wir unsere ökumenische Verbundenheit zum Ausdruck.
Die Führung beginnt mit einer Begehung der Bonifatiuskirche und 
schließt mit der Turmbesteigung der Marktkirche.

   06.04. | 04.05. | 01.06. | 06.07. jeweils um 16:00 Uhr
 ca. 2 Stunden 
 Eingang Marktkirche 
 Keine Voranmeldung erforderlich 
 8,00 pro Person, Kinder frei

Russland in Wiesbaden:  
Griechische Kapelle und Russischer Friedhof 

Wiesbaden mit seiner außerordentlichen russischen Kirche war 
ein bevorzugter Kurort der russischen Oberschicht; der Friedhof 
spiegelt 200 Jahre deutsch-russische Geschichte. Angehörige des 
Hochadels, Militärs und Diplomaten, Emigranten, Exilrussen und 
„displaced persons“ fanden hier ihre letzte Ruhestätte. Das pro-
minenteste Grab: Alexej von Jawlensky († 1941).

   12.05. um 15:00 Uhr | 07.09. um 14:00 Uhr
 ca. 2 Stunden 
 vor der Russischen Kirche (Neroberg) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 10,00 pro Person (inkl. Eintritt in die Kirche)
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Die Russische Kirche und der Friedhof auf dem Neroberg 

Während der Führung in der Kirche und auf dem angrenzenden 
Friedhof bietet die Historikerin Dr. Olga Funke am Beispiel der  
Lebensgeschichten von hier bestatteten russischen Künstlern, Mi-
litärs, Aristokraten, orthodoxen Geistlichen und Flüchtlingen ei-
nen Streifzug durch die Geschichte Russlands.

  26.05. | 29.09. jeweils um 15:00 Uhr 
 ca. 1½ Stunden 
 vor der Russischen Kirche auf dem Neroberg 
 vor Ort, keine Voranmeldung erforderlich 
  7,00 pro Person | 5,00 ermäßigt 

2,00 Eintritt in die Kirche

Nun aber bleibet Glaube, Hoffnung, Liebe:  
Der Wiesbadener Nordfriedhof

Als Grundeigentümer 1873 die Kosten für eine Erweiterung des 
„Alten Friedhofs“ in die Höhe trieben, setzte Oberbürgermeister 
Lanz die Anlage eines neuen Friedhofs durch. Es entstand einer 
der schönsten Friedhöfe Deutschlands, auf dem zahlreiche Pro-
minente wie Carl von Ibell, Ferdinand Hey’l, Walter Gieseking oder 
Helmut Schön ihre letzte Ruhestätte gefunden haben.

  28.04. um 15:00 Uhr | 10.11. um 13:00 Uhr 
 ca. 2 — 2½ Stunden 
 vor dem Eingang zum Nordfriedhof (Endstelle der Buslinie 6) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 8,00 pro Person

Ve
ra

ns
ta

lt
er

: 
G

eo
gr

ap
hi

e 
fü

r A
lle

 e
.V

. 
 S

. 9
9

Ve
ra

ns
ta

lt
er

: 
Ra

in
er

 N
ie

be
rg

al
l –

 K
ul

To
ur

 &
 M

eh
r 

 S
. 1

04

Führung und Szenische Lesung  
auf dem Russischen Friedhof Wiesbaden 

Wiesbaden war bis weit ins 20. Jahrhundert hinein Treffpunkt rus-
sischer Künstler und Intellektueller. Fjodor Dostojewski frönte 
1865 in Wiesbaden seiner Spielleidenschaft und verewigte die 
Stadt ein Jahr später im Roman "Der Spieler" als "Roulettenburg". 
Mitte des 19. Jahrhunderts entstanden die Russische Kirche und 
der Friedhof auf dem Neroberg, auch gründete sich eine russische 
Gemeinde. Wir wollen diesen Ort mit einer Einführung in seine 
Geschichte und mit Lesungen aus zeitgenössischen Briefen, Ta-
gebüchern und Gedichten ins Gedächtnis rufen. 

  04.06. um 18:00 Uhr 
 Russisch-Orthodoxe Kirche auf dem Neroberg,  

 Christian-Spielmann-Weg 1 
 vor Ort, keine Voranmeldung erforderlich 
 5,00 pro Person

Die Marktkirche – der Nassauische Landesdom

Die Marktkirche, 1853—62 erbaut, ist die evangelische Hauptkir-
che in Wiesbaden. Zentral am Schlossplatz gelegen, ist sie mit 98 
m Turmhöhe das höchste Gebäude der Stadt. Entdecken Sie Inte-
ressantes zur Entstehung und Nutzung der Marktkirche und ge-
nießen Sie bei einem Glas Rheingauer Winzersekt auf dem Turm 
einen einzigartigen Blick über Wiesbaden.

Kirchenführung mit Turmbesteigung

  13.08. | 15.08. jeweils um 16:00 Uhr 
 ca. 2  Stunden 

 Haupteingang Eingang Marktkirche 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 11,00 pro Person (inkl. Eintritt in die Kirche)
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Begraben, aber nicht vergessen –  
Frauengräber auf dem Nordfriedhof

Der Nordfriedhof, von Wald umgeben, beherbergt prächtige Grab-
mäler. Hier liegen Frauen begraben, deren Werk und Engagement 
nicht nur Wiesbaden veränderte, so z.B. Theodore von Knoop, 
Mäzenin mit sozialem Engagement, Amely Bölte Schriftstellerin 
und Stifterin und Ika Freudenberg, eine der aktiven Frauen der 
ersten Frauenbewegung. Auf den Spuren der hier begrabenen 
Frauen bewegen wir uns durch die Frauengeschichte des 19. und 
beginnenden 20. Jahrhunderts.

  12.10. um 12:00 Uhr 
 ca. 2  Stunden 
 Haupteingang Nordfriedhof 
 keine Voranmeldung erforderlich 
 7,50 pro Person

Die Lutherkirche – ein Juwel des Jugendstils

Die Lutherkirche, 1908—1910 gebaut, ist ein Juwel des Jugend-
stils, ein Denkmal von nationalem Rang, in Stein gegossene  
Theologie des deutschen Kulturprotestantismus. Nach außen  
äußerst schlicht gehalten zeigt sich ihr Inneres in außergewöhn-
licher Ausschmückung. Lassen Sie sich mit hineinnehmen in  
dieses faszinierende Bauwerk!

Kirchenführung

  06.09. um 19:00 Uhr (Nacht der Kirchen)  

 08.09. um 16:00 Uhr (Tag des offenen Denkmals) 
 ca. 45 Minuten 
 jeweils Mosbacher Straße 2, Lutherkirche

Kirchen- und Turmführungen

   23.06. um 11:30 Uhr  
08.09. um 13:00 Uhr (Tag des offenen Denkmals)

 ca. 1½ Stunden
 Treffpunkt jeweils Mosbacher Straße 2, Lutherkirche

Turmführungen

  06.09. um 21:00 Uhr (Nacht der Kirchen) 
 Mosbacher Straße 2, Trumeingang 
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  15.09. um 14:30 | 15:30 Uhr | 16:30 Uhr (Gemeindefest) 
 Sartoriusstraße 16, Hof

  26.10. um 19:30 (Blick über das nächtliche Wiesbaden) 
 Mosbacher Straße 2, vor der Kirche

 jeweils ca. 30 Minuten
 Alle Führungen sind kostenfrei, Spenden erbeten 

 Kirchen- und Turmführungen für Kinder auf Anfrage

 „Wo Alt-Nassau schlummert“ Wiederaufnahme
 Ein Gang über den Alten Friedhof in Wiesbaden 

Bei einem Streifzug über diesen „von Romantik umwehten“ Fried-
hof erfahren Sie Interessantes über die Friedhofskultur des 19. 
Jahrhunderts. Die Schicksale der Baumeister, Politiker und Ge-
lehrten, der Herzogin Pauline und der Tochter von Alexander 
Puschkin lassen die Geschichte Wiesbadens und Nassaus wie-
der lebendig werden.

  22.09. um 15:00 Uhr
 ca. 1½ Stunden 
  Haupteingang Freizeitgelände „Alter Friedhof“ Platter Str., 

Haltestelle Rothstr. Buslinie 6 
 vor Ort, keine Voranmeldung erforderlich 
 7,00 pro Person, ermäßigt 5,00

Der Wiesbadener Nordfriedhof -  
Steinerne Zeugen vergangener Zeit

Auf dem unter Denkmalschutz stehenden Friedhof geben pracht-
volle Grabanlagen, Mausoleen und Grüfte einen Eindruck von der 
Glanzzeit Wiesbadens als Weltkurstadt. Adel, Politiker, Künstler 
und Großindustrielle fanden auf diesem Prominentenfriedhof ihre 
letzte Ruhe.

  13.10. um 15:00 Uhr 
 ca. 1½ Stunden 
 Haupteingang Nordfriedhof, Endhaltestelle der Linien 3 & 6 
 vor Ort, keine Voranmeldung erforderlich 
  7,00 pro Person | 5,00 ermäßigt 

2,00 Eintritt in die Kirche
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Richard Wagner in Biebrich

Der bedeutende Komponist weilte 1862 fast ein Jahr in Biebrich. 
Für den stets unter finanziellen Nöten leidenden Wagner war  
die Nähe zum Musikverlag Schott in Mainz wichtig. In der  
Villa Annika entstanden Teile der Oper „Die Meistersinger von  
Nürnberg“. Es geht durch den Schlosspark bis zur Ruine Mosburg. 

  12.04. um 17:00 Uhr 
 ca. 2 Stunden 
 Wi-Biebrich, KD-Ticketverkauf, Rheingaustraße  

 (Buslinie 4 und 14, Bushaltestelle Rheinufer) 
 Voranmeldung beim Veranstalter erforderlich 
 10,00 pro Person

Brahms-Wanderung

Der Komponist und Naturfreund liebte schöne Landschaften. Die 
Wanderung folgt den Spuren Brahms in Wald- und Wiesenidylle, 
wo er die „Wiesbadener Sinfonie“ schuf. Sie spürt dem gemüt-
lichen, bärtigen Mann, der frei für die Kunst, aber distanziert zu 
den Frauen war, im Wechselverhältnis von Komponieren und  
Natur, Gesellschaft und urbanem Leben nach.

  16.06. | 03.08. | 13.10. um 10:00 Uhr  
 individuelle Termine ab 4 Personen 

 ca. 3½ Stunden 
 Brahms Villa, Schöne Aussicht 7 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 18,00 pro Person | 5,00 Kinder bis 12 Jahre 
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Mit Goethe unterwegs

1815: Die privaten und politischen Zeiten sind weniger günstig, 
seine Frau ist schwer erkrankt, Napoleon hat Elba verlassen und 
Goethe überlegt ernsthaft, ob er die Kur in Wiesbaden antreten 
soll. Doch bereits bei der Anreise verfasst er 18 Stücke. Wir eradeln 
Goethes Wege, die er während seiner Kur 1814 und 1815 in Wies-
baden besuchte und an denen er sich literarisch inspirieren ließ.

  16.06. | 14.07. | 18.08. | 14.09. um 10:00 Uhr  
 individuelle Termine ab 4 Personen 

 ca. 4 Stunden 
 65205 Wiesbaden-Erbenheim, Am Bürgerhaus 5 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 54,00 inkl. E-Bike Verleih&Coaching, Thementourführung  

 24,00 mit eig. E-Bike  
 Anmeldeschluss bis 2 Tage vor dem Tourentermin

Alexej von Jawlensky in Wiesbaden

Der bedeutende expressionistische Künstler lebte von 1921 bis 
1941 in Wiesbaden. Nach der Museumsführung geht es zum  
ehemaligen Wohnhaus des Malers und des Sammlers Heinrich 
Kirchhoff. Auf dem Neroberg besuchen wir die Russische  
Kapelle und Jawlenskys Grab auf dem Russischen Friedhof.

  30.06. um 14:00 Uhr 
 ca. 3 Stunden 
 Foyer, Museum Wiesbaden, Friedrich-Ebert-Allee 2 
 Voranmeldung beim Veranstalter erforderlich 
 10,00 pro Person (zzgl. Busfahrt, Bergbahn,  

 Museumseintritt und Russische Kapelle)

Prachtvolle Villen und ihre prominenten Besitzer

Adelige, Industrielle, Schriftsteller, Kunstsammler haben sich am Bier-
stadter Hang großzügige Villen mit Parkanlagen errichtet. Im „Wei-
ßen Haus“ lebte der Sektfabrikant Söhnlein mit seiner amerikanischen 
Frau. Die Villa Clementine wurde durch den „Prinzen-Raub“ bekannt. 
Gustav Freytag hatte eine Sommervilla auf dem „Millionärshügel“. 

  20.09. um 17:00 Uhr 
 ca. 2 Stunden 
 Wilhelmstraße, Bushaltestelle Friedrichstraße  
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 Voranmeldung beim Veranstalter erforderlich 
 10,00 pro Person

Glücklich allein ist die Seele, die liebt:  
Liebe in Wiesbaden

Geschichten rund um die Liebe von Menschen, die sich in Wies-
baden begegneten. Die Tour erzählt von Goethes später Liebe zu 
Marianne Willemer oder von der Liebe auf den ersten Blick zwi-
schen Elvis Presley und Priscilla Beaulieu. Eine kaiserliche Liebe, 
Mutterliebe, Filmliebe und eine traurige Abschiedsliebe sind  
weitere Themen dieser Zeitreise.

  27.10. um 14:00 Uhr 
 ca. 2 — 2½ Stunden 
 Eingang Villa Clementine (Frankfurter Straße 1) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 11,00 pro Person
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Kleine Schwalbacher Str. 14 | 65183 Wiesbaden
Mo. - Sa. 9 -19 Uhr | Mi. + Sa. auf dem Wochenmarkt
Tel: 0611 80 68 66 | 0611 34 13 29 69-70
hepa-kaffee@t-online.de | www.hepakaffee.de

Über 30 verschiedene frisch geröstete Kaffeesorten, 12 Espressi, 
Kaffeespezialitäten, biologisch, fair-gehandelter Kaffee aus Brasilien, 
feinste Schokoladen, Marmeladen, Honig, Delikatessen und Geschenk-
artikel rund um das Thema Kaffee. Röstereiführungen auf Anfrage.

Café im Stil der fünfziger Jahre, ein idyllischer Innenhof mit Blick in 
die Rösterei, hausgemachte Kuchen und Torten, alle Kaffeesorten im 
Ausschank, bis 14 Uhr erhältlich: köstliche Frühstücke von Honduras 
bis Mexico mit viel Liebe zubereitet.

Hepa Kaffee  Kaffeerösterei mit Verkauf und Café

150211_AnzeigeHepa.indd   1 12.02.15   13:14
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Henkell & Co. Sektkellerei –  
So prickelnd kann Trocken sein

Mit eigenen Kellereien in über 22 Ländern und einem weltweiten 
Export in über 100 Länder ist die Unternehmensgruppe Henkell 
Freixenet heute einer der renommiertesten Sekthersteller der Welt. 
Von Adam Henkell 1832 in Mainz am Rhein gegründet, zog die 
Kellerei 1909 in das von Paul Bonatz geschaffene Gebäude nach 
Wiesbaden-Biebrich. Repräsentation und Sektherstellung sind hier 
in sachlichem Jugendstil vereint. Der Ausflug in die Welt des 
prickelnden Genusses bietet einen faszinierenden Einblick in den 
sieben Stockwerke tiefen Weinkeller, das Sektmuseum und die Pro-
duktion der meistexportierten deutschen Sektmarke. Die Sekt-
kellerei ist offen für interessierte Besucher aus aller Welt.

   Öffentliche Führungen: Ganzjährig jeden Samstag um 
12:00 Uhr und jeden Sonntag um 11.00 Uhr 
Ab April zusätzlich jeden Samstag um 12:30 Uhr

 ca. 1 Stunde 
 Sektkellerei Henkell, Biebricher Allee 142 

 Linie 4, 14 Bushaltestelle: Landesdenkmal  
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 9,00 pro Person inkl. 1er Sektprobe und Piccolo

Für Gruppen: 
Montag - Freitag von 10:00 - 18:00 Uhr und Samstag von  
10:00 – 16:00 Uhr und Sonntag nach Vereinbarung

Voranmeldung entweder direkt bei der Sektkellerei Henkell oder 
bei Wiesbaden Marketing erforderlich, 8,00 - 25,00 Euro pro  
Person (je nach Anzahl der Sektproben)

Marktführungen über den Wiesbadener Wochenmarkt

Schlendern Sie mit einem fachkundigen Guide über den Wies-
badener Wochenmarkt.Selbsterzeuger und Beschicker, die ihr 
Handwerk verstehen und bereits in zweiter und dritter Genera-
tion dem Wiesbadener Wochenmarkt angehören bieten mit großer 
Leidenschaft und viel Liebe zum Detail ihre gut sortierte Ware 
an. Ein Besuch bei den Wiesbadener Winzern auf dem Markt und 
die Kostprobe eines hiesigen Weines bilden den Abschluss der 
Marktführung. 

   23.03. | 13.04. | 11.05. | 15.06. | 13.07. | 14.09. | 26.10.  
jeweils um 11:00 Uhr 

Ve
ra

ns
ta

lt
er

: 
H

en
ke

ll 
&

 C
o.

 S
ek

tk
el

le
re

i K
G

 
 S

. 1
00

 , 
W

ie
sb

ad
en

 M
ar

ke
tin

g 
G

m
bH

 
 S

. 1
08

WIESBADENER 
KÖSTLICH-
KEITEN

68 | 69



 ca. 1 Stunden 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 Wiesbaden Tourist Information 
 10,50 pro Person

Teatime im Café Blum

Erleben Sie eine spannende Geschmacksreise durch die Welt der 
Tees. Grünee Tees, schwarze Tees, Roobiosvarianten und Kompo-
sitionen von Kräuter- und Gewürztees verbunden mit passendem 
„Teatime Gebäck“ (herzhaft und süß). Dazu erläutert ein Tea- 
master die Herstellung, Versand und Zubereitung von Tees.

  jeden Dienstag (außer im Juli und August)  
 jeweils um 16:30 Uhr 

 ca. 1 Stunde 
 Café Blum, Wilhelmstraße 60 
 keine Voranmeldung erforderlich, max. 20 Personen 

 Gruppen ab 10 Personen nach Vereinbarung 
 14,50 pro Person

Entdecken Sie die wahren Schätze Wiesbadens!

Eat the World – das sind kulinarisch-kulturelle Stadtführungen mit 
außergewöhnlicher Note. Abseits der gängigen Touristenpfade und 
Massenproduktion probieren Sie erlesene Köstlichkeiten lokaler 
kleiner Restaurants und Feinschmecker-Läden. Natürlich kommt 
auch Historisches, Aktuelles und Wissenswertes nicht zu kurz. Ent-
decken Sie unentdeckte Viertel und versteckte Gassen – die Tour-
guides kennen ihre Viertel wie die eigene Westentasche und lenken 
den Blick auf die besonderen Schätze der Stadt.

   3x pro Woche Touren in Mitte und Westend  
Siehe www.eat-the-world.com/wiesbaden für genaue Termine

 ca. 3 Stunden 
 siehe www.das-isst-wiesbaden.de/touren  
 Voranmeldung und Bezahlung über Website erforderlich 
 33,00 pro Person | 20,00 Kinder unter 12 Jahre
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Kulinarische Stadtführung –  
Wiesbadens leckere Seite erkunden

Dieser Ausflug führt Sie in die bunte Geschmackswelt Wiesba-
dens ein. Sie durchstreifen rund 2 ½ Stunden die Straßen der 
Stadt und machen sich auf die Jagd nach Leckerbissen. Zwei Tou-
ren stehen zur Wahl: Die Fünfeck-Tour führt Sie in den histori-
schen Stadtkern und auf der Weltenbummler-Tour erwartet Sie 
eine kleine kulinarische Weltreise. 

  Siehe www.das-isst-wiesbaden.de/touren  
 ca. 2½ Stunden 
 siehe www.das-isst-wiesbaden.de/touren  
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich  
  35,00 pro Person | 24,50 Kinder 2–12 Jahre 

  Geführte kulinarische Tour durch Wiesbaden, Kostproben 
an 5-6 verschiedenen Locations, Infos und Geschichten zu 
den Gaumenfreuden, ortskundiger Guide, Tourheft mit den 
wichtigsten Infos und kleine Überraschung zum Mitnehmen 
am Ende der Foodtour.

  Gruppentouren sind ab einer Größe von 6—16 Teilnehmern 
auf Anfrage nach Terminabsprache möglich. 

Angesagt in Wiesbaden seit 1847

Tauchen Sie mit uns ein in den Genuss und die Historie der ehe-
maligen Weltkurstadt des 19. Jahrhunderts Wiesbaden. In dieser 
Zeit entwickelten sich unsere heutigen Traditionsgeschäfte. Trotz 
vieler Hindernisse konnten Familientraditionen bewahrt werden, 
noch heute sind viele der Geschäfte im Familienbesitz. Entdecken 
Sie die Traditionsprodukte, tauchen Sie in die unterschiedlichen 
Firmengeschichten ein und erleben Sie deren Innovation der Neu-
zeit. Probieren und genießen Sie die Wiesbadener Originale!

   27.04. | 25.05. | 22.06. | 28.09. | 12.10.  
jeweils um 15:00 Uhr 

 ca. 1½ Stunden 
 Villa Clementine, Frankfurter Straße  
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 16,95 pro Person
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"Eat and Go" 

Stadtführung mit kulinarischen Genüssen unterwegs.  
Inkl. Fingerfood sowie 1 Glas Sekt 

  25.05. jeweils um 11:00 Uhr  
 ca. 2½ Stunden 
 Vor dem Haupteingang des Wiesbadener Kurhauses 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 29,00 pro Person

Für Gruppen ganzjährig buchbar (Mindestteilnehmer: 10 Perso-
nen, abweichende Teilnehmerzahl möglich mit entsprechend 
angepassten Kosten) 

Neroberg – Der Weinberg

Schon im Jahre 1525 begann Wiesbadens Weinbautradition! Der 
4,1 ha große Wiesbadener Neroberg wird heute von den Staats-
weingüter Kloster Eberbach bewirtschaftet. Sie werden über den 
Weinberg geführt, erhalten Einblicke in den Weinanbau auf dem 
Neroberg und verkosten bei herrlichem Blick über die Stadt drei 
Weine. Weinbergsführung mit anschl. 3-er Weinprobe.

  31.05. | 01.06. jeweils um 17:30 Uhr  
 09.08. | 10.08. | 16.08. | 17.08. (zur Rheingauer Weinwoche) 
 jeweils um 17:30 Uhr 
 04.10 | 05.10 jeweils um 16:00 Uhr

 ca. 1½ Stunden 
 Russische Kirche auf dem Neroberg 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 21,00 pro Person
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Kulinarischer Stadtrundgang durch Wiesbaden –  
Stadtgeschichte schmackhaft gemacht

Erleben Sie Wiesbadens interessante Stadtgeschichte bei einem 
3-Gang-Menü in ausgewählten Restaurants. Das Besondere:  
Jeder Menü-Gang wird in einer anderen historischen Location 
eingenommen. Zwischen den Menü-Gängen entdecken Sie  
Wiesbaden zu Fuß und erfahren Wissenswertes über seine  
Geschichte und Architektur.

   08.06 um 11:30 Uhr 
sowie für Gruppen ganzjährig buchbar  
(Mindestteilnehmer: 10 Personen)

 ca. 4½ Stunden 
 Vor dem Haupteingang des Wiesbadener Kurhauses 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 72,00 pro Person 

  Geführter Stadtrundgang, 3-Gang Menü inkl. 1 Glas Sekt 
oder Orangensaft, ohne weitere Getränke

Wiesbadener Weingeschichten

Erleben Sie einen kulinarischen Rundgang über die Rheingauer 
Weinwoche. Genießen Sie zwischen Rathaus, Stadtschloss und 
Marktkirche die Aromenvielfalt der Weine und stärken Sie sich 
mit Köstlichkeiten des traditionellen Backhauses. Führen Sie span-
nende Gespräche mit Winzern und erfahren Sie mehr Interessan-
tes rund um die Geschichte Wiesbadens und entdecken Sie dabei 
allerlei Geheimtipps auf dem schönsten Weinfest der Stadt.

  09. — 18.08. jeweils um 16:00 Uhr  
 (zur Rheingauer Weinwoche)

 ca. 2 Stunden 
 Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 23,00 pro Person
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EntdeckungsTour, gewürzt und versüßt

Ein Spaziergang quer durch die Weltkurstadt von der Wilhelm-
straße bis zum Kranzplatz, garniert mit vielen Geschichten und 
Geschichtchen, versüßt durch feinste Pralinés und Schnittchen 
aus dem schönsten Kaffeehaus der Stadt, gewürzt mit edlem Ge-
würz und prickelnd trockenen Abschluss der Tour am Kochbrunnen.

  28.08 um 16:00 Uhr
 ca. 1 Stunde 
 Eingang Villa Clementine (Frankfurter Straße 1) 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 18,00 pro Person (inkl. diverse „Köstlichkeiten“)

Ve
ra

ns
ta

lt
er

: 
Ra

in
er

 N
ie

be
rg

al
l –

 K
ul

To
ur

 &
 M

eh
r 

 S
. 1

04

74 | 75



KUNST & 
MUSEEN

Museum Wiesbaden

Liebhaber des Expressionismus wie auch der Minimal Art kommen 
um einen Besuch im Museum Wiesbaden nicht herum. Überdies 
bereichern regelmäßig Sonderausstellungen mit Werken inter-
nationaler Kunst das Programm. Die Dauerausstellung „Ästhetik  
der Natur“ der Naturhistorischen Sammlungen schlägt mit ihrer 
Präsentation von über 6000 Tieren, Pflanzen und Fossilien eine  
Brücke zwischen Kunst und Natur. 

 Führungen durch die Sammlungen und Sonderausstel- 
 lungen der Kunstabteilung und der Naturhistorischen 
 Abteilung

Die von Fachwissenschaftlern geleiteten öffentlichen Führungen, 
orientieren sich an den Sammlungsschwerpunkten und den Sonder- 
ausstellungen der Kunstsammlungen im Museum Wiesbaden. 

  Jugendstil im Museum Wiesbaden –  
Ein Gesamtkunstwerk aus Möbeln, Glas, Keramik, Lampen, Ge-
mälden und Silber

  Das Lebensgefühl des Fin de Siècle wird ab Juni 2019 auf 
einzigartige Weise im Museum Wiesbaden erlebbar. Verant-
wortlich dafür ist die Schenkung der Jugendstilsammlung  
F. W. Neess. Die Sammlung, bestehend aus rund 700 Objekten 
des Art Nouveau, zeichnet sich mit ihrem internationalen  
Charakter sowohl durch die außergewöhnliche Qualität der Werke, 
als auch durch ihre hohe kunstgeschichtliche Bedeutung aus.

Oskar Zwintscher,  
Bildnis mit gelben Narzissen, 1907. 
Sammlung F.W. Neess.  
Foto: Markus Bollen
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Alexej von Jawlensky,  
Selbstbildnis, 1912.  

Museum Wiesbaden,  
Foto: Bernd Fickert

Blick in die Ausstellung.  
Foto: Bernd Fickert

  Ästhetik der Natur – Phänomene der Kunst  
naturwissenschaftlich aufgegriffen

Ein Eisbär in voller Größe, hunderte von far-
benprächtigen Schmetterlingen, das winzige 
Nest eines Kolibris, die mächtigen Zähne ei-
nes Elefanten, ein Gepard im Sprint - mit 
mehr als 6.000 Naturobjekten aller Kontinen-
te und vergangenen Erdzeitaltern wird auf 
den Spuren der Erd- und Evolutionsgeschichte 
die formenreiche und farbenprächtige Vielfalt 
der Natur präsentiert.

Murnau-Filmtheater

Klassiker und Raritäten der Murnau-Stiftung und aus Archiven, 
aktuelles Festival- und Arthouse-Kino, Erstaufführungen und  
Vorstellungen mit Gästen – das Murnau-Filmtheater bietet ein 
besonderes und preisgekröntes Programm im Deutschen Film-
haus. Dort arbeiten zudem zahlreiche Firmen und Einrichtungen 
aus Film und Medien unter einem Dach – darunter auch die FSK, 
die Altersfreigaben für Kino- und Videofilme vergibt.

 Öffentliche Führungen auf Anfrage

Nassauischer Kunstverein Wiesbaden

Der Nassauische Kunstverein Wiesbaden, gegründet 1847, ist eine 
der bedeutendsten Institutionen für zeitgenössische Kunst in der 
Region. Engagiert und konsequent zeigt und vermittelt der Kunst-
verein aktuelle, zeitgenössische Kunst und bietet jungen, noch 
nicht etablierten Künstler/innen ein Experimentierfeld. Der Schwer-
punkt der Wechselausstellungstätigkeit liegt auf der Förderung 
junger Kunst.

  Führungen während der laufenden Ausstellungen  
  jeden Sonntag um 15:00 Uhr  

jeden Dienstag um 12:45 — 13:15 Uhr mit Espresso

  „Wilhelms Wanne“ –  
interaktiver Rundgang durch die aktuelle Ausstellung

 5,00 pro Person | 3,00 ermäßigt | Mitglieder frei 
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Öffentliche Führungen 

  Jeden Dienstag um 18:00 Uhr 
 Jeden Samstag und Sonntag um 15:00 Uhr  

 ca. 1 Stunde 
 Anmeldung: nicht erforderlich 
 Führungen durch die Sammlung frei,  

 nur Eintritt zur Sammlung 
 Führungen durch die Sonderausstellungen 3,00 pro  
 Person (zzgl. Eintritt zur jeweiligen Ausstellung)

Kurzführungen

  Jeden Mittwoch um 12:15 Uhr  
 ca. 20 Minuten 
 Foyer Museum Wiesbaden 
 Anmeldung nicht erforderlich 
 3,00 pro PersonHighlights Museum Wiesbaden 

 

 Alexej von Jawlensky –  
Wiesbadens Expressionist 

Mit über 100 Arbeiten besitzt das Museum 
Wiesbaden die weltweit größte Sammlung des 
Werkes von Alexej von Jawlensky.  
Alle Entwicklungsstufen des Künstlers — seine 
frühe Münchner Phase, der Murnauer und 
Schwabinger Aufbruch, die Schweizer Exilzeit 
sowie die wichtige Wiesbadener Periode — sind 
mit Hauptwerken vertreten. Hinzu kommt, dass 
im Museum Wiesbaden auch das grafische Werk  
äußerst facettenreich in hervorragender Qualität — 
u. a. Selbstportraits, Bildnisse und Landschaften — 
bewahrt wird. 
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sam - Stadtmuseum am Markt
Im Marktkeller, in der Mitte der Landeshauptstadt Wiesbaden, 
befindet sich das Stadtmuseum Wiesbaden. Auf rund 1.300 m² 
können große und kleine Besucher im sam - Stadtmuseum am 
Markt die Geschichte der heutigen Landeshauptstadt Wiesbaden 
entdecken. Das sam präsentiert die Ausstellung Lieblingsstücke 
zur Wiesbadener Stadtgeschichte sowie die Kinderausstellung Die 
spinnen, die Mattiaker! und bietet ausreichend Raum für Sonder-
ausstellungen sowie eine Multifunktionsfläche. Dazu passend 
präsentiert das sam ein umfangreiches museumspädagogisches 

Programm, das Kinder- und Erwachsenengruppen, aber auch 
Einzelbesucherinnen und -besucher bei ihrem Museumsbesuch 
begleiten soll.

   Führungen auf Anfrage

Das Aktive Museum Spiegelgasse  
für Deutsch-Jüdische Geschichte

Das „Aktive Museum Spiegelgasse für Deutsch-Jüdische Geschichte 
in Wiesbaden e.V.“ (AMS) mit der Jugendinitiative Spiegelbild befin-
det sich in der Spiegelgasse 9 und 11. Aktiv machen das AMS die 
vielen Ehrenamtlichen mit Projekten wie „Erinnerungsblätter“, 
„Stolpersteine“, dazu kommen Zeitzeugengespräche, eine Fachbib-
liothek, Archivrecherchen sowie kulturelle Veranstaltungen und 
Ausstellungen zur deutsch-jüdischen Geschichte Wiesbadens. „Spu-
rensuche“ und themenorientierte Rundgänge ermöglichen auch Ju-
gendlichen, historische Orte jüdischen Lebens zu erkunden. Die 
Rundgänge z.B. für Schulklassen erfolgen auf Anfrage.
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frauen museum wiesbaden

Das frauen museum wiesbaden wurde 1984 gegründet und be-
findet sich seitdem in privater Trägerschaft des gemeinnützigen 
Vereins Frauenwerkstatt Wiesbaden e. V. Das Museum präsentiert 
wechselnde Ausstellungen. Zeitgenössische Kunstausstellungen 
vermitteln Einblicke in die Schaffenswelt von Künstlerinnen,  
Frauenfiguren aus aller Welt und allen Zeiten. 

 Öffentliche Führungen:

  zu den Ausstellungen 
 ca. 1 Stunde 
 frauen museum wiesbaden, Wörthstraße 5 
 vor Ort; keine Voranmeldung erforderlich 
 2,50 pro Person (zzgl. Museumseintritt)

Schloß Freudenberg

  Erfahrungsfeld zur Entfaltung der Sinne und des  
Denkens

Der Ort heißt Freudenberg. Und ein Berg heißt Berg, weil er  
etwas verbirgt. Hier: die Freude. Die Freude an der Frage. Am  
Wundern, am Staunen, am Ergriffen-Sein. In Schloß und Park Freu-
denberg erwarten Sie über 100 künstlerisch inszenierte Erfahrungs- 
stationen, z. B. Dunkelgang, Goethes Farbenlehre, Klangraum, Part-
nerschaukel, Barfußpfad, Labyrinth und vieles mehr. 
Bis zum 28. Februar 2018: die bundesweit einzige Kältekammer..

  Jeden Sonntag um 14:00 — 15:30 Uhr
  Wechselnde Themen: WirSinn, Das Universum der Sechs- 

und Achtbeiner, Wie findet man das Glück? … 
 Jeden Samstag ab 15:30 Uhr: NaturWunderWerk

 Wechselnde Themen: Wasser, Erde, Luft, Feuer, Bienen …
 Eingangshalle des Schlosses 
 keine Voranmeldung erforderlich 
 Ereigniskarte; die Führung ist kostenfrei
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Tier- und Pflanzenpark Fasanerie

In der natürlichen Umgebung des Tier- und Pflanzenparks Fasa-
nerie können Menschen aller Altersgruppen als Einzelperson oder 
in der Gruppe Naturerfahrungen sammeln und ihr Wissen vertiefen.
Einen Einblick in die naturpädagogische Arbeit erhalten Sie bei 
dem „Tag der Naturpädagogik“. Dieser findet zur wärmeren  
Jahreszeit statt.

   10.01. | 21.02. | 04.04. | 16.05. | 27.06.  
jeweils 17:30—19:30 Uhr

  April —Oktober jeden 1. Sonntag im Monat,  
jeweils 13.00 —16.00 Uhr

 kostenfrei 

Fackel-Glühwein-Wanderung Wiesbaden 

Zum Tagesende geht es mit Bollerwagen und Fackeln in das Obe-
re Nerotal. Märchenhafte Schattenspiele und eine zauberhafte At-
mosphäre begleiten unseren Weg durch das alte Wiesental am 
Schwarzbach entlang hoch zum Neroberg. Mit einem großartigen 
Blick auf die Lichter Wiesbadens geniessen wir bei stimmungsvol-
ler Atmosphäre Glühwein, Tee, Käse- und Schmalzbrote und er-
fahren Interessantes und Spannendes zur Kurstadt.

  01.02. | 08.02. | 22.11. | 29.11. jeweils um 19:00 Uhr 
 07.12. um 17:00 Uhr 
 individuelle Termine ab 4 Personen 

 ca. 2½ Stunden 
  65199 Wiesbaden, Frauensteiner Str. 117,  

Parkplatz am Restaurant Forsthaus Rheinblick
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 24,00 pro Person | 7,00 Kinder bis 12 Jahre 

  (inkl. Fackeln, Tee, Glühwein, Spekulatius, Käse- und 
Schmalzbrot und Führung)
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NATUR & 
KULTUR
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NATUR ATELIER Waldbaden

Waldbaden tut Körper, Geist und Seele gut. Den Wald in all sei-
nen Facetten mit allen Sinnen erleben, zur Ruhe kommen, Ener-
gie tanken, entspannen und für ein paar Stunden ganz in die 
heilsame Atmosphäre des Waldes eintauchen - bei acht Veran-
staltungen Shinrin-Yoku, wie Waldbaden in Japan heißt, erle-
ben wir die besonderen Qualitäten des Waldes im Jahreslauf. 
Die Veranstaltungen haben jeweils einen besonderen Schwer-
punkt und finden in den schönsten Waldgebieten Wiesbadens, 
wie zum Beispiel Neroberg, Jagdschloss Platte oder Hubertus-
hütte statt. 

    27.02., 15:00 Uhr, „Element Wasser“ 
27.03., 15:00 Uhr, „Frühling“  
15.05., 18:00 Uhr, „Element Erde“  
26.06., 18:00 Uhr, „SommerSonnwende“  
21.08., 18:00 Uhr, „Element Feuer“ 
25.09., 17:00 Uhr, „Herbst“ 
30.10., 15:00 Uhr, „Element Luft“ 
13.11., 15:00 Uhr, „Winter“

 ca. 2 Stunden 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 15,00 pro Person (105,00 Bei Buchung aller Veranstaltungen) 

 Als Gruppenveranstaltung buchbar (ab 10 Personen)  
 Termine nach Absprache. Erweiterbare Touren mit  
 Picknick, Outdoor Cooking oder Kreativsein in der Natur.

Waldesvielfalt

Wespenbussard, Äskulapnatter, Kleiber, Rotbuche, europäische 
Lärche, gemeine Fichte... eine einzigartige Vielfalt an Bäumen und 
Tieren läßt sich im Wiesbadener Stadtwald entdecken. Die Führung 
mit dem Förster nimmt sie mit in einen Stadtwald, der mit dem in-
ternationalen Umweltsiegel des Forest Stewardship Council (FSC) 
ausgezeichnet ist und besonders schonend bewirtschaftet wird.

  31.03. | 03.06. | 18.08. um 10:00 Uhr
 ca. 2½ Stunden 
 65193 Wiesbaden, Auf dem Neroberg 2, Opelbad-Restaurant 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich  
 18,00 pro Person | 5,00 Kinder bis 12 Jahre
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3-Bäche-Wanderung

Erwandern Sie drei Wiesbadener Bäche mit Kurzweiligem, Sagen-
haftem und Wissenswertem über die Gewässer der Kurstadt und 
des Rheingaus, durch anmutige Täler in der reizvollen Umgebung 
Wiesbadens und zum Rheingau.

   10.02. um 11:00 Uhr | 04.08. um 10:00 Uhr |  
26.10. um 14:00 Uhr, individuelle Termine ab 4 Personen

 ca. 3½ Stunden 
 Buslinie 27 Haltestelle Waldfriedhof, Frauensteiner Str. 109 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 18,00 pro Person | 5,00 Kinder bis 12 Jahre

NATUR ATELIER Geokultur

Mit der Erde leben - was heißt das eigentlich? Nicht „auf“ ihr 
leben, sondern „mit“ ihr? Mit alten und neuen Werkzeugen erfor-
schen wir sowohl unsere Einbettung im großen Rad des Lebens 
als auch unsere eigenen schöpferischen Kräfte. Geokultur bezeich-
net eine neue und zugleich alte Sicht der Welt, basierend auf der 
Idee der wechselseitigen Verbundenheit von Erde, Kosmos und 
Mensch. In dieser Workshop-Reihe erforschen wir mittels Acht-
samkeits- und Wahrnehmungsübungen und Gaia Touch nach 
Marko Pogačnik die Elemente, die Landschaft, den Naturraum. Das 
Natur Atelier findet immer draußen in der Natur statt. Die Ver-
anstaltungen haben jeweils einen besonderen Schwerpunkt und 
finden in den schönsten Parkanlagen in Wiesbaden statt.

    20.02., 15:00 Uhr, Kurpark, „Das Licht kommt“ 
20.03., 15:00 Uhr, Kurpark, „Tag und Nachtgleiche“ 
08.05., 18:00 Uhr, Biebricher Schlosspark, „Bäume“ 
19.06., 18:00 Uhr, Kurpark, „Feen und Elfen“ 
14.08., 18:00 Uhr, Kurpark, „Kosmos und Erde“ 
18.09., 17:00 Uhr, Biebricher Schlosspark, „Pflanzenwelt“ 
23.10., 15:00 Uhr, Kurpark, „Mineralien“ 
06.11., 15:00 Uhr, Kurpark, „Engel“

 ca. 2 Stunden 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 15,00 pro Person (105,00 Bei Buchung aller Veranstaltungen) 

 Als Gruppenveranstaltung buchbar (ab 10 Personen)  
 Termine nach Absprache. Erweiterbare Touren mit  
 Picknick, Outdoor Cooking oder Kreativsein in der Natur.
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Terra Pomona – wandeln, wo der Saft wächst

Unterhaltsame Rundtour zu alten und lokalen Apfelsorten, die 
uns die Lehre der Arten und Sorten von Obst - der Pomologie - 
direkt vor unsere Haustür näherbringt. Das lebendige Kulturerbe 
variiert von Region zu Region. Mit dieser Tour unterstützen wir 
den Streuobstverein Wiesbaden zum Erhalt alter Apfelsorten.

  06.04. um 14:00 Uhr | 12.05. um 10:00 Uhr 
 28.08. um 10:00 Uhr | 14.09. um 14:00 Uhr
 20.10. um 10:00 Uhr 
 sowie individuelle Termine nach Vereinbarung 

 ca. 3 Stunden 
  65207 Wiesbaden-Breckenheim,  

Bushaltestelle "Erlenstraße", Buslinie 23
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
  26,00 pro Person | 12,00 Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 

inkl. Pomologenführung, Äpfel und Apfelsäfte

Wiesbadener Natur- & Wildpflanzentouren

Starke Power und Regeneration  
„Griee Soss" die Wildkrautvariante

 17.04.  um 17:00 Uhr
 Sonnenberg Demeter Gärtnerei, Flandernstr. 85

Blütezeit – Sonne tanken

  19.06.  um 17:00 Uhr
 Freudenberg „Zum Himmelreich“

Herzstärkung und Shinrin Yoku

 17.07.   um 17:00 Uhr
  „Fischzucht“ 

die Wurzel aus...

 18.09.  um 17:00 Uhr, 
 Hofgut Adamstal 
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 ca. 2 Stunden 
 Anmeldung erforderlich! Unter: 0174 41 63 123 
 Die genauen Treffpunkte werden bei Anmeldung genannt. 
 18,00 pro Person, Kinder bis 12 Jahre frei

 Als Gruppenveranstaltung buchbar (ab 10 Personen)  
 Termine nach Absprache. Erweiterbare Touren mit  
 Picknick, Outdoor Cooking oder Kreativsein in der Natur.

Gebück

Mehrere hundert Jahre lang umschloss eine undurchlässige Grenz-
befestigung mit nur vereinzelten Tordurchgängen den Rheingau. 
Eine Tour zu viel Spannendem über dieses geschichtsträchtige 
Baumgestrüpp.

  19.04. um 14:00 Uhr, 19.05. | 27.10. jeweils um 10:00 Uhr 
 individuelle Termine ab 4 Personen 

 ca. 4¾ Stunden 
  65388 Schlangenbad, Wanderparkplatz "Adelheidtal",  

Ende Hessenallee, am hinteren Parkplatz
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 18,00 pro Person | 5,00 Kinder bis 12 Jahre

Die Macht der Wilden Frau

Wir wandern bergauf und bergab durch Gegenden, die z.B. 
Helkund, Teufelsgraben, Himmelswiese und Rabengrund heißen. 
Mythen, Märchen und Sagen, die von der Macht großer Göttinnen 
wie Holla, Hekate, Diana und Artemis berichten, begleiten 
unseren Weg.

  27.04. um 12:00 Uhr 
 ca. 3 Stunden 
 Talstation Nerobergbahn 
 vor Ort; keine Voranmeldung erforderlich 
 7,50 pro Person
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Baumgeflüster

Sie faszinieren uns Menschen seit Menschengedenken – und eben-
so begleiten Bäume und Wälder unsere Geschichte und Entwick-
lung. Erfahren Sie mehr über Bäume und unsere feinen Verbin-
dungen zu ihnen, die auf jahrtausendealten Überlieferungen und 
Traditionen beruhen. Entdecken Sie die Geschichte der Bäume –
ihr Flüstern und Rauschen als pure Memoiren!

  01.05. | 21.07. jeweils um 10:00 Uhr 
 ca. 3 Stunden 
 Buslinie 8, Haltestelle Bahnholz/Idsteiner Straße 109 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 18,00 pro Person | 5,00 Kinder bis 12 Jahre

5-Bäche-Wanderung

Erwandern Sie fünf Wiesbadener Bäche mit Kurzweiligem,  
Sagenhaftem und Wissenswertem über die Gewässer der Kurstadt 
und des Rheingaus, durch anmutige Täler in der reizvollen Um-
gebung Wiesbadens und zum Rheingau.

  30.05. | 10.11. jeweils um 10:00 Uhr 
 ca. 4½ Stunden 
 Buslinie 27 Haltestelle Waldfriedhof, Frauensteiner Str. 109 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 20,00 pro Person | 5,00 Kinder bis 12 Jahre

Apothekergarten

Seit 1986 gibt es in Wiesbaden einen inzwischen 5.500 qm gro-
ßen Garten, in dem mehr als 270 Pflanzenarten angepflanzt und 
gepflegt werden. Bedeutende Pflanzen der traditionellen Volks-
medizin sind ebenso vertreten wie solche mit heutzutage belegter 
Wirkung, die zur Herstellung von Arzneimitteln dienen. Die  
optisch locker gestaltete Gartenanlage vermittelt dem Besucher 
mit ihren nach medizinischen Anwendungsbereichen gruppierten 
Kräutern, Sträuchern und Bäumen einen interessanten Einblick 
sowie gleichzeitig eine Rückbesinnung auf die Kräfte der Natur 
und den Nutzen der Pflanzen für die Gesundheit des Menschen. 
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Öffentliche Führungen:

  Von Juni bis September jeden Samstag um 15:00 Uhr  
verschiedene Themenführungen

 ca. 1½ Stunden 
 oberer Eingang Apothekergarten, Aukammallee 39, 

 gegenüber Wilhelm-Fresenius-Klinik 
 kostenfrei

Glühwürmchenspaziergang

Am Johannistag nehmen wir Sie mit auf einen Abendspaziergang 
in der Stille mit zauberhaft lichtvollen Momenten – eine wunder-
bare Entschleunigung nach einer anstrengenden Arbeitswoche. 
Im Juni kann man sie besonders gut in der Dämmerung an Wald-
rändern, zwischen Büschen oder in hohem Gras entdecken – die 
Glühwürmchen.

  22.06. | 23.06. | 24.06. | 28.06. jeweils um 20:45 Uhr 
 ca. 2 Stunden 
 Treffpunkt wird nach der Anmeldung mitgeteilt 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 19,00 pro Person | 9,00 Kinder bis 12 Jahre

Geologischer Rundweg Rabengrund 

Auf diesem Weg werden vor allem das Dr. Carl-Koch-Denkmal, 
die Geologie des Taunus und die Stollenwassergewinnung am Bei-
spiel des Münzbergstollens vorgestellt.

  Termin siehe Tagespresse oder www.naturkunde-online.de
 ca. 1–2 Stunden
 Anmeldung nicht erforderlich 
 kostenfrei 
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Das Grüne Wiesbaden - Spaziergang 
 von den Reisinger-Anlagen bis zum Apotheker-Garten

Der Besucher wird bereits am Hauptbahnhof durch die Reisinger- 
und Herbert- Anlage empfangen. Über den Warmen Damm und 
dem Kurpark geht es am Rambach entlang zu den Aukamm-An-
lagen, mit dem Naturerlebnistal und dem Apothekergarten, mit 
etwa 200 Heilpflanzen. Herzstück sind die mittelalterlich nach-
empfundenen Klostergärten.

  09.08. um 17:00 Uhr 
 sowie individuelle Termine nach Vereinbarung  

 ca. 3 Stunden 
 Hauptbahnhof, Bushaltestelle vor dem Gebäude 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 10,00 pro PersonVe
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Gartenkunst und Gartenkünstler: Schlosspark Biebrich

Im Biebricher Schlosspark zeichnen sich noch viele Spuren seiner 
über 250-jährigen Parkgeschichte ab, die entdeckt werden  
wollen. Der etwa eineinhalbstündigen Rundgang beginnt am  
Biebricher Schloss und führt in der Regel bis zur Mosburg, einer 
anmutigen künstlichen Ruine, und wieder zurück. 

  07.07. | 25.08. | 08.09. jeweils um 11:00 Uhr 
 Schlosspark Biebrich, Rotunde Parkseite 
 Anmeldung nicht erforderlich. 
 7,00 pro Person

Von Geologen, Räubern und Komponisten 
 Spaziergang im Naturschutzgebiet Rabengrund

Von der Nerobergbahn führt der Weg entlang des Schwarzbaches, 
am Denkmal des nassauischen Landesgeologen Carl Koch vorbei. 
Auf dem Gelände der Tennisplätze waren ehemals Eisweiher. Die 
Felsengruppe am Steinbruch war eine beliebte Naturbühne, auch 
für Bergfilme. In der Leichtweißhöhle fand ein „Räuber“ Unterschlupf. 
Das enge Nerotal öffnet sich zu große, vom Wald umsäumte Wie-
senflächen. Die malerische Landschaft inspirierte den Komponisten 
Johannes Brahms zu seiner „Wiesbadener Symphonie". 

  27.07. um 14:00 Uhr 
 ca. 3 Stunden 
  Wiesbaden, Nerotal, Endhaltestelle der Buslinie 1,  

am Parkplatz unter dem Viadukt der Nerobergbahn. 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 
 10,00 pro Person

Mosbach-Sanden

Exkursion zu einer der bedeutendsten Fossilfundstätten Europas 
mit Resten von Eiszeittieren im Gebiet des ehemaligen Dorfes 
Mosbach zwischen Wiesbaden und Biebrich.

  Termin siehe Tagespresse oder www.naturkunde-online.de 
 ca. 1–2 Stunden
 Anmeldung nicht erforderlich 
 kostenfrei
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SEGWAY – Durch Wiesbaden schweben

Umweltfreundlich, mühelos und mit Spaß unterwegs! Sehen Sie 
die Sehenswürdigkeiten und erleben Sie das einzigartige Fahrer-
lebnis! Mit Segways „erfahren“ Sie auch entlegene Highlights wie 
den Blick über die Dächer der Stadt vom Gipfel des Nerobergs. 
Segway fahren kann wirklich jeder. Sie erhalten zu Beginn eine 
ausführliche Segway-Einweisung.

  Freitag um 18:00 Uhr 
 Samstag + Sonntag um 10:00 + 15:00 Uhr  
 (Angaben können abweichen, besuchen Sie unserer Webseite)  
  Weitere Termine, saisonale Zusatztouren, Nachttouren, 

etc. entnehmen Sie bitte unserer Webseite.
 Auf Anfrage und nach Vereinbarung planen wir auch gerne 
 Ihre ganz individuelle Tour oder Ihr Firmenevent. 

 Tour 1 und 3 ca. 2½ Stunden 
 Tour 2 ca. 1½ Stunden  
 Tour 4 ca. 3 Stunden  

 Untere Albrechtstraße 6, 65185 Wiesbaden 
  Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz 1 oder buchen 

Sie direkt auf unserer Webseite: www.Segtours-Wiesbaden.de

 pro Person: 69,00 Tour 1 und 3 | 49,00 Tour 2 78,00 Tour 4

 Voraussetzung min. Mofa Fahrerlaubnis d.h. ab 15 Jahren

E-BIKE – Kleine Berg- und Talfahrt

Wiesbaden einmal auf den Berg, ins Tal und zurück. Erradeln Sie 
die Kurstadtperlen und den Balkon Wiesbadens mit Leichtigkeit.
Die Rundtour zeigt die Schönheiten der Stadt, angefangen vom 
Kurpark über die Burg Sonnenberg, durch das Dambachtal, auf 
den Hausberg Wiesbadens, hinunter in den Rabengrund und das 
Nerotal zurück in die Stadt.

 30.06. um 14:00 Uhr, individuelle Termine ab 4 Personen 
 ca. 2½ Stunden und 20 km 
 Museum-Hinterausgang, Auguste-Victoria-Straße 4 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 

 Anmeldeschluss 2 Tage vor Tourentermin bis 18:00 Uhr 
  49,00 pro Person (inkl. E-Bike Verleih & Coaching,  

Thementourführung) | 20,00 pro Person mit eig. E-Bike
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E-BIKE – Große Berg- und Talfahrt

Wiesbaden einmal auf den Berg, ins Tal, eine große Runde und 
zurück. Erradeln Sie die Kurstadtperlen, den Balkon Wiesbadens 
und die höchste Aussicht. Entdecken Sie neben den Schönheiten 
der Stadt ihre höchste Aussicht, anmutige Täler und verwun schene 
Wälder. Mit Leichtigkeit geniessen Sie die Sehenswürdigkeiten 
und weiten Blicke auf der Rundtour.

 12.05. um 14:00 Uhr, individuelle Termine ab 4 Personen
 ca. 3 Stunden und 28 km
 Museum-Hinterausgang, Auguste-Victoria-Straße 4 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 

 Anmeldeschluss 2 Tage vor Tourentermin bis 18:00 Uhr 
  52,00 pro Person (inkl. E-Bike Verleih & Coaching,  

Thementourführung) | 23,00 pro Person mit eig. E-Bike

E-BIKE – Wiesbadener Ufer- und Bergtour

Zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen: Sie erradeln Rheinufer 
und Taunushöhen zugleich und haben sinnbildlich die Füße ein-
mal im Wasser und den Kopf einmal in den Wolken! Mal schnell 
an das sehenswerte Rheinufer radeln, von dort direkt durch die 
Weinberge in die reizvollen Vortaunusberge und durch Täler und 
an Mühlen vorbei zurück in die Stadt.

 05.05. um 10:00 Uhr 
 individuelle Termine ab 4 Personen 

 ca. 3 Stunden und 35 km 
 Hauptbahnhof-Hinterseite an Klingholzstraße  

 Eingang Liliencarré 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich  

 Anmeldeschluss 2 Tage vor Tourentermin bis 18:00 Uhr 
  52,00 pro Person (inkl. E-Bike Verleih & Coaching,  

Thementourführung) | 23,00 pro Person mit eig. E-Bike
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E-BIKE – Bauernland und alte Dörfer

Vor den Toren der Stadt, durch reizvolles Bauernland und alte  
Dörfer. In unglaublichen fünf Minuten radeln Sie raus aus der 
Stadt und mitten in das anmutige Bauernland von Wiesbaden. 
Wie an einer Perlenschnur aufgereiht geht es vorbei an alten  
Dörfern, zum ersten in Wiesbaden errichteten Wasserturm, zur 
Burg Sonnenberg und zurück in die Stadt.

 30.03. | 20.07. jeweils um 14:00 Uhr
 individuelle Termine ab 4 Personen

 ca. 2½ Stunden und 25 km
 Hauptbahnhof-Hinterseite an Klingholzstraße  

 Eingang Liliencarré 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 

 Anmeldeschluss 2 Tage vor Tourentermin bis 18:00 Uhr 
  49,00 pro Person (inkl. E-Bike Verleih & Coaching,  

Thementourführung) | 20,00 pro Person mit eig. E-Bike

E-BIKE – Kleine Wege zum Wasser – Main, Rhein, Wein, 
Römerkastell und Rheinschloss

Sie ebiken schnurstracks von der Innenstadt in das Umland, 
vorbei an Main, Rhein und Wein. Dabei entdecken Sie in Kürze 
den Zusammenfluss von Main und Rhein, das alte, ehrwürdige 
Römerkastell, sagenhafte Weitblicke auf Mainz und unser im-
posantes Rheinschloss, bevor es zurück in die Innenstadt geht.

 14.04. um 10:00 Uhr | 10.08. um 14:00 Uhr |  
 individuelle Termine ab 4 Personen 

 ca. 2¾ Stunden und 30 km 
 65189 Wiesbaden, Hauptbahnhof-Hinterseite an  

 Klingholzstraße und bei Eingang Liliencarré 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich  

 Anmeldeschluss 2 Tage vor Tourentermin bis 18:00 Uhr 
  49,00 pro Person (inkl. E-Bike Verleih & Coaching,  

Thementourführung) | 24,00 pro Person mit eig. E-Bike
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E-BIKE – Große Wege zum Wasser 
 – Main, Rhein, Wein und die „Hafenstädte“ Wiesbadens

Gesäumt von historischen Sehenswürdigkeiten wie Römerkastell 
und Rheinschloss und verbunden mit einem Gefühl, an einer lan-
gen Küste entlangzuradeln, entdecken Sie die landschaftliche 
Schönheit unserer Region am Wasser und in den Weinbergen.  
Dabei erleben Sie eine traumhafte Tour entlang Main, Rhein und 
der „Hafenstädte" Wiesbadens.

 28.07. um 10:00 Uhr 
 individuelle Termine ab 4 Personen 

 ca. 4½ Stunden und 45 km 
 65189 Wiesbaden, Hauptbahnhof-Hinterseite an  

 Klingholzstraße und bei Eingang Liliencarré 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich  

 Anmeldeschluss 2 Tage vor Tourentermin bis 18:00 Uhr 
  52,00 pro Person (inkl. E-Bike Verleih & Coaching,  

Thementourführung) | 23,00 pro Person mit eig. E-Bike

E-BIKE – Biohoftour- nur zur Erdbeerzeit

Eine Radeltour durch das Umland Wiesbadens auf einer land-
schaftlich traumhaften Route durch Dörfer, Wiesen und weite 
Ausblicke zu einem Biohof der besonderen Art. Nach einer Bio-
hof-Führung rund um das Thema Bioobst und –gemüse schmeißt 
der Biobauer Kranz eine Runde frischgebackenen Erdbeerkuchen 
mit Kaffee/Kaltgetränken in seinem urigen Waffel-Café für alle 
„Bio-E-Biker“.

 15.06. | 22.06. jeweils um 14:00 Uhr
 individuelle Termine ab 4 Personen

 ca. 4 Stunden und 28 km
  Hauptbahnhof-Hinterseite an Klingholzstraße und bei 

Eingang Liliencarré
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich  

  Anmeldeschluss bis 2 Tage vor dem Tourtermin,  
maximal 15 Teilnehmer

  59,00 pro Person (inkl. E-Bike Verleih & Coaching,  
Thementourführung) | 28,00 pro Person mit eig. E-Bike
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Terra Pomona – radeln, wo der Saft wächst

Unterhaltsame Rundtour zu alten und lokalen Apfelsorten, die 
uns die Lehre der Arten und Sorten von Obst - der Pomologie - 
direkt vor unsere Haustür näherbringt. Das lebendige Kulturerbe 
variiert von Region zu Region. 

Mit dieser Tour unterstützen wir den Streuobstverein Wiesba-
den zum Erhalt alter Apfelsorten.

 07.04. um 10:00 Uhr | 11.05. um 14:00 Uhr  
 24.08. um 14:00 Uhr | 15.09. um 10:00 Uhr
 19.10. um 14:00 Uhr 
 individuelle Termine ab 4 Personen 

 ca. 4 Stunden und 25 km 
 65205 Wiesbaden-Erbenheim, Am Bürgerhaus 5 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 

  Anmeldeschluss bis 2 Tage vor dem Tourtermin
  59,00 pro Person (inkl. Verleih & Coaching, Pomologenfüh-

rung, Äpfel und Apfelsäfte ) | 28,00 pro Person mit eig. E-Bike

Mit Goethe unterwegs

1815: Die privaten und politischen Zeiten sind weniger günstig, 
seine Frau ist schwer erkrankt, Napoleon hat Elba verlassen und 
Goethe überlegt ernsthaft, ob er die Kur in Wiesbaden antreten 
soll. Doch bereits bei der Anreise verfasst er 18 Stücke. Wir erra-
deln Goethes Wege, die er während seiner Kur 1814 und 1815 in 
Wiesbaden besuchte und an denen er sich literarisch inspirieren 
ließ.

 16.06. | 14.07. | 18.08. | 14.09. jeweils um 10:00 Uhr 
 individuelle Termine ab 4 Personen 

 ca. 4½ Stunden und 45 km 
 65189 Wiesbaden, Hauptbahnhof-Hinterseite an  

 Klingholzstraße und bei Eingang Liliencarré 
 Voranmeldung und Bezahlung beim Veranstalter erforderlich 

 Anmeldeschluss 2 Tage vor Tourentermin bis 18:00 Uhr 
  54,00 pro Person (inkl. E-Bike Verleih & Coaching,  

Thementourführung) | 24,00 pro Person mit eig. E-Bike
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 Aktives Museum Spiegelgasse für Deutsch-Jüdische  
 Geschichte in Wiesbaden e.V.

Spiegelgasse 9 | 65183 Wiesbaden  
Telefon: +49 611 30 52 21 
E-Mail: info@am-spiegelgasse.de 
www.am-spiegelgasse.de | www.spiegelbild.de 
www.paul-lazarus-stiftung.de

 Apothekergarten

Welche Arzneipflanzen dem Menschen bei den unterschied- 
lichsten Beschwerden helfen, zeigt der Apothekergarten im  
Aukammtal – unmittelbar am Rande der Innenstadt gelegen. Im 
Vordergrund steht nicht die Blütenpracht, sondern die gesund-
heitsfördernde Wirkung von Heil- und Arzneipflanzen.

 Geöffnet: Mai - Mitte Oktober von ca. 8:00 - 19:00 Uhr 
 Eintrittspreis: kostenfrei

Interessengemeinschaft der Apotheker Hessen-Nassau e.V.
Amrumer Straße 11 | 65199 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 30 50 54 | Fax: +49 611 236 91 18 
E-Mail: ig-hessen-nassau@gmx.de 
www.apothekergarten-wiesbaden.de

Freundeskreis Apothekergarten Wiesbaden e.V.
Telefon: +49 611 42 46 22

Amt für Grünflächen, Landwirtschaft und Forsten
Telefon: +49 611 31-2901

 ARTEMIS Natur Kultur Genuss

Natur und Mensch stehen im Mittelpunkt des Schaffens von  
Dorisa Winkenbach. Die Liebe zu Beidem verbindet sie in einzig-
artiger Weise in all ihren Tätigkeiten. Wissensvermittlung,  
Naturwahrnehmung und kulinarischer Genuss.

Ihre Philosophie: Vergangenes bewahren – mit Heutigem ver-
knüpfen – Zukünftiges daraus entwickeln

E-Mail: artemis@winkenbach.net 
www.winkenbach.net

 Café Blum
Das Café Blum existiert seit 1878 auf der „Rue“ in Wiesbaden und 
wurde bekannt durch die außergewöhnliche Qualität und Kreati-
vität seiner Produkte. Damals schon wurde diese Konditoreikunst 
über die Grenzen des Rhein Main Gebiets hinaus bekannt und wird 
seither von seiner anspruchsvollen Klientel sehr geschätzt.

Wilhelmstraße 60 | 65183 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 30 00 07 | Fax: +49 611 30 00 06 
E-Mail: Blum@cafe-blum.de 
www.cafe-blum.de

  cult-touren

Wir nehmen Sie mit auf eine Reise in die Kultur, Geschichte und Land-
schaft unserer Region. Dabei machen wir das Entdecken  
dieser für Sie zu einem persönlichen und sinnlichen Erlebnis. Unser 
Spaß am Aufspüren und Erzählen unbekannter Anekdoten rund um 
bekannte Orte lässt Sie Alltägliches mit anderen Augen sehen.

Philippsbergstraße 25 | 65195 Wiesbaden 
Telefon: +49 163 494 80 05 | E-Mail: info@cult-touren.de 
www.cult-touren.de

 das isst Wiesbaden
Gehen Sie mit uns auf kulinarische Entdeckungsreise und spü-
ren Sie echte Geheimtipps und Hotspots in Wiesbaden auf. An 
jedem Stopp erwartet Sie eine leckere Kostprobe. Die jeweilige 
Geschichte zu den Leckerbissen bekommen Sie vom Guide dazu 
serviert. Erkunden Sie Wiesbadens leckere Seite!

Telefon: +49 174 207 220 47
www.das-isst-wiesbaden.de

 DGGL-Akademie Schloss Biebrich

In der Deutschen Gesellschaft für Gartenkunst und Landschafts-
kultur (DGGL) treffen sich Gartenbegeisterte und Fachleute zum 
gemeinsamen Erleben und dem Gedankenaustausch von Garten-
kultur. In der DGGL-Akademie Schloss Biebrich werden intensivere 
Veranstaltungen über das normale Angebot hinaus angeboten.  
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Frh-v-Ickstatt-Str.16 B | 65817 Eppstein 
Telefon: +49 6127 9 05 40 | Fax: +49 6198 586 6 0 10 
E-Mail: hessen@dggl.org 
www.DGGL.org

 Eat the World

Unentdeckte Viertel, versteckte Gassen, lokale kleine Restaurants und 
Feinschmecker-Läden: Entdecken Sie die wahren Schätze der Stadt! 
Eat the World bietet in über 40 deutschen Städten einmalige kulina-
risch-kulturelle Stadtführungen an. Auch in Wiesbaden möchten wir 
Ihnen den Blick hinter die Kulissen ermöglichen und führen Sie abseits 
der Touristenpfade durch Wiesbaden Mitte oder Westend. Auf einer 
dreistündigen Führung zu Fuß erhalten Sie bis zu sieben schmackhaf-
te Kostproben und erfahren gleichzeitig zahlreiche Anekdoten über die 
Geschichte und Architektur der einzelnen Viertel.

www.eat-the-world.com

 Tier- und Pflanzenpark Fasanerie

Auf einer Fläche von 25 ha lädt der Tier- und Pflanzenpark zu aus-
gedehnten Spaziergängen ein. Im naturpädagogischen Bereich 
erwartet Sie ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm. Für das 
leibliche Wohl stehen ein Restaurant mit Biergarten und ein  
Kiosk zur Verfügung.

Landeshauptstadt Wiesbaden 
Amt für Grünflächen 
Tier- und Pflanzenpark Fasanerie 
Naturpädagogisches Zentrum

Wilfried-Ries-Straße 22 | 65195 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 40 90 77-25 | Fax: +49 611 40 90 11-20 
E-Mail: fasanerie@wiesbaden.de 
www.wiesbaden.de/fasanerie

 frauen museum wiesbaden

Als preisgekröntes, interdisziplinär arbeitendes Museum in privater  
Trägerschaft ist das frauen museum wiesbaden ein lebendiges  
Forum der Begegnung, Diskussion und Entwicklung neuer Gedanken. 
Ziel des Museums ist, die Leistungen von Frauen in Geschichte,  
Gesellschaft, Kultur und Wissenschaft sichtbar zu machen. 

 Geöffnet: Mittwoch und Donnerstag 12:00 - 17:00 Uhr 
 Samstag und Sonntag 12:00 - 17:00 Uhr 
 Eintrittspreise: 6,00 Euro pro Person | 5,00 Euro ermäßigt

Wörthstraße 5 | 65185 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 308 17 63 
E-Mail: info@frauenmuseum-wiesbaden.de 
www.frauenmuseum-wiesbaden.de 
www.facebook.com/frauenmuseum

 Friedrich-Wilhelm-Murnau-Stiftung

Die Murnau-Stiftung pflegt große Teile des deutschen Filmerbes – 
vom Kaiserreich über die Weimarer Republik und das Drittes Reich 
bis in die bundesrepublikanische Nachkriegszeit. Dazu zählen Klas-
siker wie METROPOLIS, DAS CABINET DES DR. CALIGARI, DER 
BLAUE ENGEL oder MÜNCHHAUSEN. Bei der dringend notwen-
digen Digitalisierung ihrer Filmbestände werben die Stiftung und 
ihr Förderverein um Unterstützung.

Murnau-Filmtheater – Deutsches Filmhaus 
(gegenüber Kulturzentrum Schlachthof) 
Murnaustraße 6 | 65189 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 977 08-41 (Mo.-Fr. 10:00 - 12:00 Uhr) 
E-Mail: filmtheater@murnau-stiftung 
www.murnau-stiftung.de

 Geographie für Alle e.V. 
 Geographisches Institut – Universität Mainz

Der gemeinnützige Verein wurde 1994 von Studierenden und  
Professoren des Geographischen Instituts der Johannes Guten-
berg-Universität Mainz gegründet. Wir möchten mit unseren Ver-
anstaltungen die Kenntnis geographischer Sachverhalte vor Ort 
vermitteln. Kernstück unseres Programms sind Stadtrundgänge.

J.-J. Becherweg 21 | 55099 Mainz 
Telefon: +49 6131 392 51 45 | Fax: +49 6131 392 09 65 
E-Mail: info@geographie-fuer-alle.de 
www.geographie-fuer-alle.de
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 Henkell & Co. Sektkellerei KG

Die Kellereiführung bietet Ihnen einen Einblick in die Entstehungs-
geschichte des prickelnden Genusses. Verkosten Sie erlesene Sekt-
varianten und genießen Sie einen spritzigen Ausflug in die Welt 
des Sekts.

Biebricher Alle 142 | 65187 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 63-0 | Fax: +49 611 63-351 
E-Mail: willkommen@henkell-freixenet.com 
www.henkell-freixenet.com

 Michaela Hoffmann

Gästeführerin, Dipl.-Betriebswirtin, langjährige Erfahrung als  
Reiseleiterin für Gourmet-, Kultur und Radwanderreisen in Deutsch-
land, Frankreich und der Schweiz.

Telefon: +49 611 94 90 982 | Mobil: +49 152 33 68 23 04 
E-Mail: michaela1hoffmann@gmail.com

 Kaiser-Friedrich-Therme (mattiaqua)

Tepidarium, Sudatorium, Sanarium, das Russische Dampfbad und 
die Finnische Sauna sowie ein Dampfsteinbad bieten eine varia-
ble und interessante Palette des Saunabadens; dazwischen spen-
den Lavacrum und eine tropische Eisregenzone erfrischende Ab-
kühlung. Ausgesuchte Wellness-Anwendungen wie Massagen und 
Softpacks runden das exklusive Angebot des Badepalastes ab.

Langgasse 38-40 | 65183 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 31-7060 | Fax: +49 611 31-7077 
E-Mail: kft@wiesbaden.de 
www.wiesbaden.de/mattiaqua

 Katholische Erwachsenenbildung

Bildungswerke Wiesbaden-Untertaunus und Rheingau 

Friedrichstraße 26 - 28 | 65185 Wiesbaden  
Telefon: +49 611 174-120
E-Mail: keb.wiesbaden@bistumlimburg.de  
www.keb-wiesbaden.de

 Klaus Lehne

Herr Lehne seit ca. 30 Jahren als Heimatforscher in die sehr wech-
selvolle Geschichte für den Stadtteil Kastel eingebunden. Mit 
Stadtführungen und Rheinuferführungen, mit Vorträgen und 
Zeitungs-Berichten gibt er dieses Wissen weiter.

Telefon: +49 6134 62776 
E-Mail: k-lehne@t-online.de 

 Evangelische Lutherkirchengemeinde Wiesbaden

Die Lutherkirche, 1908-1910 gebaut, ist ein Juwel des Jugend-
stils, ein Denkmal von nationalem Rang, in Stein gegossene Theo-
logie des deutschen Kulturprotestantismus. Nach außen äußerst 
schlicht gehalten zeigt sich ihr Inneres in außergewöhnlicher Aus-
schmückung. Lassen Sie sich mit hineinnehmen in dieses faszi-
nierende Bauwerk!

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
 Geöffnet:  Montag – Donnerstag, 9:00 – 12:00 Uhr 
 Mittwoch, 15:00 – 18:00 Uhr

Sartoriusstraße 16 (Gemeindebüro) | 65187 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 89 06 73-0 | Fax: +49 611 89 06 73-11 
E-Mail: ev.lutherkirchengemeinde.wiesbaden@ekhn-net.de 
www.lutherkirche-wiesbaden.de

 Die Marktkirche — Nassauischer Landesdom

„Mitten in der Stadt – mitten im Leben“: So lässt sich die Markt-
kirche, die evangelische Hauptkirche am Schlossplatz, treffend 
beschreiben. Einheimische und Touristen, Passanten und Ruhe-
suchende schätzen nicht nur den Anblick der „Himmlischen Türme“ 
und des prachtvollen Innenraums der Kirche, sondern auch die 
Gastfreundschaft und die vielfältigen Angebote vor Ort, von  
meditativen Kirchenführungen und Turmbesteigungen bis hin zur 
wöchentlichen Orgel- und Carillonmusik zur Marktzeit und  
Andachten im Gewölbekeller – und vieles mehr! 
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Kirchenführungen mit Turmbesteigung auf Anfrage.

 Geöffnet: Mittwoch, 10:00 - 11:30 Uhr
 Dienstag - Freitag, 14:00 - 18:00 Uhr 
 Samstag, 10:00 - 11:00 und 12:00 - 14:00 Uhr 
 Sonntag, 14:00 - 17:00 Uhr 
 Eintritt frei
Schlossplatz 4 (Gemeindebüro) | 65183 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 90 0 16 11 | Fax: +49 611 900 16 17 
www.marktkirche-wiesbaden.de

  Jessica Mück – Weinfest-Tour

Mit der Weinfest-Else erkunden Sie das schönste Fest der Stadt 
auf einem kleinen Rundgang. Mit der waschechten Wiesbadenerin 
erleben sie zwei unterhaltsame Stunden mit Wein und Köst-
lichkeiten.

 E-Mail: weinfestelse@web.de

 Museum Wiesbaden – 
 Hessisches Landesmuseum für Kunst und Natur 

Das Museum Wiesbaden ist das Landesmuseum für Kunst und  
Natur in der hessischen Landeshauptstadt. Seine Exponate reichen 
von der Prähistorie bis in die Gegenwart und gliedern sich in die 
Sammlung Alter Meister, der Klassischen Moderne, der Kunst der 
Moderne und Gegenwart und die Naturhistorischen Sammlungen.

 Geöffnet: Dienstag und Donnerstag 10:00 - 20:00 Uhr 
 Mittwoch, Freitag 10:00 - 17:00 Uhr 
 Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10:00 - 18:00 Uhr

Friedrich-Ebert-Allee 2 | 65185 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 335 22 50 | Fax: +49 611 335 21 92 
E-Mail: museum@museum-wiesbaden.de 
www.museum-wiesbaden.de

 Nassauischer Kunstverein Wiesbaden

Der Nassauische Kunstverein Wiesbaden, gegründet 1847, ist eine 
der bedeutendsten Institutionen für zeitgenössische Kunst in der 
Region. Engagiert und konsequent zeigt und vermittelt der Kunst-
verein aktuelle, zeitgenössische Kunst und bietet jungen, noch 
nicht etablierten Künstler/innen ein Experimentierfeld. Der Schwer-
punkt der Wechselausstellungstätigkeit liegt auf der Förderung 
junger Kunst.

 Geöffnet: Dienstag 14:00 - 20:00 Uhr 
 Mittwoch bis Freitag 14:00 - 18:00 Uhr 
 Samstag und Sonntag 11:00 - 18:00 Uhr 
 Eintrittspreise: 5,00 Euro pro Person | 3,00 Euro ermäßigt

Wilhelmstraße 15 | 65185 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 30 11 36 
E-Mail: info@kunstverein-wiesbaden.de 
www.kunstverein-wiesbaden.de

 Nassauischer Verein für Naturkunde

 Dr. Helmut Arnold (1. Vorsitzender)

Der Nassauische Verein für Naturkunde, 1829 als Verein für Na-
turkunde im Herzogthum Nassau (bis 1866), gegründet, fördert 
im Sinne der Aufklärung das Interesse an der Natur und ihrer Er-
forschung unter anderem durch öffentliche Vorträge, Exkursio-
nen, Publikationen und Unterstützung der Naturhistorischen 
Sammlungen des Museums für Kunst und Natur in Wiesbaden.

c/o Museum Wiesbaden
Friedrich-Ebert-Allee 2 | 65183 Wiesbaden
E-Mail: webmaster@naturkunde-online.de
www.naturkunde-online.de

 NaturLover

Über Sigrid Schwarz: Die Referentin ist Gründerin von NATUR-
LOVER dem GANZHEITLICHEN NATUR ATELIER mit den Schwer-
punkten Waldtherapie/Waldbaden, Land Art, Geokultur und 
naturnahe Gärten. Sie ist Landschaftsplanerin (Dipl.-Ing.), 
Wald- und Gartentherapeutin, Geokultur, Land Art Künstlerin, 
Krankenschwester, Kräuterfee und Naturlover. 
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 Sigrid Schwarz

Mobil 0151 17202713
info@naturlover.de

 Rainer Niebergall – KulTour & Mehr

Die „EntdeckungsTouren“ erkunden unter der Leitung von Rainer 
Niebergall, Sigrid Treude und René Sabel das Historische Fünfeck, 
die Stadterweiterungen und stadtnahen „Attraktionen“ unter stadt-
geschichtlichen sowie kunst- und kulturhistorischen Aspekten. Eine 
besondere Rolle spielen dabei die Menschen, die dort gelebt haben.

 Alle Führungen sind jederzeit auch individuell buchbar.

Taunusstraße 57 | 65183 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 50 74 27 | Mobil: +49 171 200 67 04 
E-Mail: info@kultour-und-mehr.de 
www.kultour-und-mehr.de

 Monika Öchsner – Kunst & KulTour

Monika Öchsner ist freiberuflich arbeitende Kunsthistorikerin.  
Sie hat eine Zusatzausbildung zur Gästeführerin der Stadt  
Wiesbaden absolviert. Neben Stadt- und Museumsführungen  
in Wiesbaden, Kronberg und Kelkheim veranstaltet sie Ausstellungs-
fahrten und Kunst- & Kulturreisen durch Deutschland und Europa.

 Gruppenführungen sind nach Absprache möglich.

Telefon: +49 611 54 09 14 
E-Mail: monika.oechsner@t-online.de 
www.kueko-tours.de

 sam – Stadtmuseum am Markt

Das sam – Stadtmuseum am Markt präsentiert die Geschichte 
der Stadt Wiesbaden, organisiert Sonderausstellungen, Vorträge, 
Stadtspaziergänge und hat ein umfangreiches museumspäda-
gogisches Programm, das Kindern und Jugendlichen die Stadt-
geschichte Wiesbadens erschließt. 

Marktplatz 2 | 65183 Wiesbaden 
Telefon: 49 611 34 13 28 77 
E-Mail: info@stiftung-stadtmuseum-wiesbaden.de  
www.wiesbaden.de/stadtmuseum

 Schloß Freudenberg

Seit über 20 Jahren gestalten der gemeinnützige Verein Natur & 
Kunst und die Mitarbeiter von Schloß Freudenberg das ehemals 
heruntergekommene Gebäude nebst Park zu einem Gesamtkunst-
werk – unter der Maßgabe „Sanierung = Heilung durch Kunst“. 
Das denkmalgeschützte Ensemble ist Bühne für das „Erfahrungs-
feld zur Entfaltung der Sinne und des Denkens“.

Gesellschaft Natur & Kunst gem. e.V. 
Schloß Freudenberg 
Freudenbergstraße 220 | 65201 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 411 01 41 | Fax: +49 611 941 07 26 
E-Mail: kontakt@schlossfreudenberg.de 
www.schlossfreudenberg.de

 Segtours Wiesbaden

Segway fahren – Das ganz besondere Erlebnis. Wir bieten regelmä-
ßige und individuelle Segwaytouren, Firmenveranstaltungen, Parcours 
und Events unterschiedlichster Art an. Informieren Sie sich bitte 
über Zeiten, Details und Teilnahmevoraussetzungen an unseren 
Touren aktuell auf unserer Webseite oder rufen Sie uns gerne an.

Segtours Wiesbaden – Thomas Becht und Tobias Hahne GbR 
Untere Albrechtstraße 6 | 65185 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 24 04 02 76 
E-Mail: info@segtours-wiesbaden.de 
www.segtours-wiesbaden.de
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 Stadtarchiv Wiesbaden 

Das Stadtarchiv, das „Gedächtnis der Stadt“, ist das zentrale  
Informationszentrum für die Geschichte unserer Stadt. Hier fin-
det man einmalige Dokumente aus 800 Jahren Stadtgeschichte. 
Architekten und Stadtplaner, Historiker und Familienforscher, 
Journalisten, Schüler und Studenten finden hier Informationen 
aus erster Hand. Besuchen Sie uns! Es lohnt sich!

Im Rad 42 | 65197 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 31-3219

 Stadtschloss / Hessischer Landtag

Unauffällig fügt sich das Wiesbadener Stadtschloss – Sitz des 
Hessischen Landtags – in das historische Stadtbild gegenüber 
Rathaus und Marktkirche ein: Die beiden Flügel grenzen ohne  
Höhenunterschiede an die benachbarten Bürgerhäuser an. Die  
unmittelbare Nähe zum Marktplatz war übrigens gewollt, so sollte 
die Nähe zum Volk demonstriert werden.

Schlossplatz 1-3 | 65183 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 350-0 (Zentrale) | Fax: +49 611 350-434 
Besucherservice 
Telefon: +49 611 350-294 | Fax: +49 611 350-13 08

 THermine – Die kleine Stadtbahn

Innerhalb der „Tour de Wiesbaden“ erklimmt die mit einem  
geräusch- und schadstoffarmen 150 PS Motor ausgerüstete  
Lokomotive Steigungen des unteren Nerobergs. Weitere Informa-
tionen wie Platzreservierungen (ab mindestens 8 Personen)  
innerhalb der Linienfahrten, Buchungen für Sonderfahrten z. B. 
für Hochzeiten sowie Weihnachtsfeierfahrten erhalten Sie unter:

Startpunkt Markt | De-Laspée-Straße 
Telefon: +49 611 58 93 94 64 | Fax: +49 611 58 93 94 72 
E-Mail: info@thermine.de 
www.thermine.de
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 Verschönerungs- und Verkehrsverein Biebrich  
 am Rhein e.V. 

seit 1870 mit Museum Biebrich. Ziel des Vereins ist die Pflege der 
örtlichen Geschichte im Museum und die Verschönerung u.a. durch 
Unterhaltung von Denkmälern.

Bernhard-May-Straße 41 | 65203 Wiesbaden 
Informationen zu den Schlossführungen:  
E-Mail: bernhard.glaeser@gmx.de

 Wiesbaden Marketing GmbH –  
 Wiesbaden Tourist Information

Zentral gelegen, steht die Tourist Information dem Besucher und 
dem Wiesbadener für alle touristischen Auskünfte, Beratung und 
Tipps zum Wiesbaden-Aufenthalt zur Verfügung. Organisation 
von Stadtführungen, Kartenvorverkauf und Verkauf von Souvenir-
Artikeln.

Alle angebotenen Führungen können auf Wunsch für Gruppen ge-
bucht werden. Sprechen Sie uns an.

Marktplatz 1/65185 Wiesbaden
Telefon: +49 611 1729 930
E-Mail: tourist-service@wiesbaden-marketing.de

Informationen zu Rundgängen unter 
www.wiesbaden.de/rundgaenge

Kartenvorverkauf unter 
www.wiesbaden.de/tickets

VERANSTALTER

Sightseeing

 / wiesbaden.info / wiesbaden.de / wiesbaden.deinestadt

Marktplatz 1 | 65183 Wiesbaden | Tel.: +49 611 1729-930  
tourist-service@wiesbaden-marketing.de

Mo. – Sa. 10 – 18 Uhr
So., Feiertags (Apr – Sep) 11 – 15 Uhr
So., Feiertags (Okt – Mrz) geschlossen

Infos zu den vielfältigen Serviceleistungen, wie individuelle 
Gruppenbuchungen, finden Sie unter www.wiesbaden.de

TOURIST INFORMATION

LANDESHAUPTSTADT

www.wiesbaden.de
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Ein Fahrerlebnis der besonderen Art bietet sich am Fuß des Nerobergs. 
Wenn Sie den Weg hinauf zu Wiesbadens schönstem Aussichtspunkt 
nicht auf Schusters Rappen zurücklegen möchten, steht Ihnen ein 
ebenso historisches wie romantisches Verkehrsmittel zur Verfügung: 
die älteste mit Wasserballast betriebene Drahtseil-Zahnstangenbahn 
Deutschlands – die Nerobergbahn!
Fahren Sie bequem vom Wiesbadener Hauptbahnhof mit der Linie 1 
bis zur Haltestelle Nerotal (Endstelle) am Fuß der Nerobergbahn. 
ESWE Verkehr wünscht Ihnen viel Spaß bei der Fahrt mit unserer 
Nerobergbahn und dem Besuch des Wiesbadener Hausbergs. 

Hoch hinaus mit Wiesbadens 
schrägstem Wahrzeichen

Die Bahn fährt täglich vom 
30. März bis 3. November 2019 
im 15-Minuten Takt

März, April, September, Oktober
10.00 – 19.00 Uhr
Mai bis August
09.00 – 20.00 Uhr 

Nerobergbahn Wiesbaden · Talstation 
Wilhelminenstr. 51 · 65193 Wiesbaden 
Telefon (0611) 450 22 550
nerobergbahn@eswe-verkehr.de 
www.eswe-verkehr.de/nerobergbahn
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